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Die ungünsüge Lage der Feinde.
Besorgnisse der Pariser Fiiranzwelt . — Die Maximalsten im Besitze aller Hauptstädte . — Amevik . Hilsstruppen.

Das besetzte Gebiet »md die znriick-
gebliebene Zivilbevölkernng.

Non Hans Georan. Berichterstatter.
K. «. K. Kommando am Piave. 23. Nov. lzb.f

Der Teil Venetiens, den die am mittleren Piave sieben¬
den k. u. k. Truvpen durchzoacn haben, gehört zu den frucht¬
barsten Gebieten Obcritalicns . Uevcrall finden sich Obst-
k»lturen . unacheure Maisfclder. Weingärten. Maulbcervian-
sunacn und in Anschluß daran Zahlreiche Mühlen. W- inla-
«er. Seidensilinnereien nnd andere Industrieanlagen . Auf¬
fallend ist der immense Rtndcrreichtum. namentlich aibt cs
Milchkühe in ungeheurer flolil.

Das Straßennetz ist äußerst dicht und sonst die Chausseen
in gutem Zustande. Die Städte und Marktflecken sind fast
vollständig verlassen, nur Landbevölkeruna verblieb- in aro-
»er Zahl . Die zurückgebliebenen Nvrrätc mancher Artikel
sind geradezu riesenhaft. So fand man. um ein Beisviel an-
zu führen, in einem Städtchen ein Weinlaaar von 18 000 Hek¬
tolitern im Mindcstwerte von sieben Millionen Kronen. An
anderen Orten fand m-an Rohseide in riesiaen Mengen.
Kilometerweit dehnen sich die noch nicht ahgeernteten Mais¬
felder. da die Bevölkerung die Maiskolben bis tief in den
Winter hinein an den Stenacln bcläf-i. Noch acwaltiaer
ftnd die voraefundcnen Vorräte der italienischen Militärver¬
waltung. So würde der zurückaelgsscnc Stacheldrabt iür
mehrere Krieqsiahre qenliaen. Einiae Svitäler . darunter
von Enaländern einaerichtete. waren Monstrelaaer von
Krankenbetten. Polstern. Verbandzeua. Konserven. Medika-
menten und Medizinalweinen. In einem solchen englischen
Svitale fand man viele Millionen Snvvcnwürfel.

Die Schilderungen Zurückgebliebener. wjr die Zivilbe»
«ölkeruma, iloh. entrollen ein düster aiaanjiiches B -.ld uncnd-

Jammers . Tagelang laqertcn Tausende
auf Bahnhöfen und Strafen , um westwärts mitgenommen
ftu werden. Zahllose Todesfälle war ^ die Bealeiterscheinuna
dieser sogar in diesem Weltkriege beiwiellosen Massenilucht.
in deren Ciefolae sich auch die Zerstörung wahlloser Werte
durch fliehende italienische Truvve, , und Plünberuna durch
den verbliebenen Pöbel , ioivie ranbaicri » herbeiströmende
Landbevölkerung einstellte. Man kann den Wert der zer¬
störten. verbrannten und geraubten Zivilaitter an» Milliar¬
den veranschlagen. Die Fluckit aina unter allen Anzeichen
der lleherraichuna und des Entsetzens vor sich. - In vielen
Ortschaften rüstete man zur Abhaltung von Reranstaltunaen
im Intercste der KrieaSsürkorac. und in den Straßen hänaen
Vlakate mit der Ankündigung von TbeatcranffUhrunaen.
d«e nicht mehr stattiinden konnten. In einem Orte am Tag-
liamento verwandelte sich ein vatriatiicher Umzug der Kriegs-
vartei bei der Nachricht von der Katastrophe um Isonz » in
emen Flüchtlinaszua entsetzter, aus allen Himmeln gefalle-
Her Kricasschreier.
.. Ein zurückaebliebener Priester iaate mir. die Masien-
nucht wäre eine ^ olae der maßlosen IeiIinasbetze . denn drei
'saure lana würben täglich entsetzliche Greuel der Deutschen
und Oesterreicher-Unaarn berichtet, kodaß die Bevölkernny
m .sinnlose Anast oeriet und nicht mehr den warnenden
grimmen, darunter militärischen, die die Massenflncht als
riesige Erschwernna des Trnvvenrück»n ' ez bezeichneten. zu-
aan.alrch war . Alle Aüssaaen der Zivilbcmohner stimmen

"herein , daß die Avsrüstuna »nd Bersoranna der ita-
uennchen -rruvoen einfach unveraleichlichwar und daß ein

ertr,ebener Lurns in dieser Bcziebikna aetrieben wurde,
"̂ t die Zivilbevölkcrunq auch im fruchtbaren De-

netten Not. und nach Ansiaae eines einwandfreien Zeuaen.
~~s WrMöeßlteBcnen Bischofs non Pvrtoaruaro . brachen in
d-Hre No d̂italien wegen Rahruuasmanaels Unruhen aus:

>e Entente war aezwunoen. für die Zivilbevölkervnr Bene-
icns Nahrunasmittel berbeizuschaffev. die die italienische

^emeruna teuer bezahlte, aber der B -völkeruna zu ermä-
waren Preisen Werließ. Die Sorae der k. n. k. Militärver-
^aiiuna acht dahin, einer Wiederboluna des Nabrunasman-
« durch vorsoraliche OraanUation vorzubeuaen.

p,So wenig günstig wie seit langem
nicht."

. Der bekannte englische Publizist Lovat Iraser schreibt
oex„D a i l t)  M a i l" vom 20. November:

, ”̂ ’e,c 5®0(®e eine der kritischsten Wochen des Krieges,
^ weder halten die Italiener stand oder wir nnd Zouaen
^8 Aückzuaes. deren Iolaen niemand übersehen kann. Man
Me aufhören zu sagen, daß Rußland eine aroße Zahl feind-
.E " Divisionen bindet, ebenso falsch ist es zu beüauvtcn,

Amerika hinter Italien steht. Amerika ist nicht im Krieg
^ ^̂ erreich und abgesehen von -er aroßartiaen finan-

, Unterstützung nützt Amerika Italien wenig. Mit

einem Rußland , das sich in der Finsternis des Mittelalters
befindet, mit einem großen T-tl d-r italienischen Armee, der
vernichtet ober im Augenblick außer Keiecht ist. ist augen¬
blicklich die Lage für die Bcrbandsmächte so wenig aün-
tt i a wie seit langem nicht. Wir dürfen Italien nicht unter¬
geben lassen, die erste Ausgabe ist. ihm zu Kelsen. Bis nicht
die italienische Laae klarer ist. dürfen wir keine zu weit¬
schauende Pläne ins Auae fasse«."

*

Der „Dailv Mail "-Mitarbeiter bestätigt hier fast wört¬
lich den kürzlich an dieser Stelle mitqeteilten Ausspruch Ge¬
neral Ludendorffs. Lovat ftzrasers offenes Einaestänbnis ist
doppelt bemerkenswert, angesichts der anders lautenden Dar¬
stellungen der Entcnte-Regierunasmänner.

Die Notwendigkeit beschleunigter Hilie aus Amerika —
um diese so wenig aünstiae Lage zu verbestern— scheint noch
als ein Ausweg zu gelten. Dem „Alarmcen Handelsblad"
wird aus London gemeldet: Um so rasch wie möglich ameri.
konische Truppen nach Irankreich bringen -zu können, wird
die amerikanische Mission bei der französischcn Regierung
darauf dringen, eine dur -̂ - -eisende Reform der Ra¬
tionierung  durchzuführen , damit die Schiffsfrachten ver¬
mindert werden. England Kat bereits einer solchen
reael zuaestimmt.

Die Meldung des Amsterdamer Blattes ist eine mittel,
bare Bestätigung -es Notschreies in der „Dailn Mail ".

Die Geheimdiplomatie abgeschafft.
Petersburg,  20 . Nov. lWolff-Tel .»

Meldung der Petersburger Tel.-Agentur. Der Kom¬
missär für auswärtige Angelegenheiten. Tr otzki . hat eine
Reihe von Telegrammen und Geheimdokumente veröffent¬
licht. die sich sowohl auf die Zeit des zaristischen Regimes
im Jahre 1818 als auch aus die Zeit der Koalitions-Mini¬
sterien beziehen. „Die Soldaten - und Arbeiter-Regierung
hat. sagt Trotzki, die Gebeimdiplomatie mit ihren Ränken,
Chiffren und Lügen abgeschasft. Unser Programm ist der
Ausdruck des Willens von Millionen Arbeitern . Soldaten
und Bauern . Wir vollen unverzüglich  einen auf der
Grundlage der freie« Entwicklung der Bölker beruhenden
Frieden erlangen ."

Das merkwürdigste sind die Telearammc Tereschtschen-
kos. Es ist die Rede davon, daß die Botschafter Englands,
Italiens und Frankreichs bei Kcrenski erschienen seien und
ihm erklärt hätten, baß es dringend notwendig sei, Maß¬
nahmen zu ergreifen, um die Armee schlagfertig zu machen.
Dieser Versuch,  sich in die Angclcgenhejte-r Rußlands
ein zu mischen,  war der Regierung peinlich. Tetescht-
schenko bat den russischen Botschafter in Washington, dem
amerikanischen Kriegsminister mttzuteilen. dak die russische
Regierung die Reserve des amerikanischen Botschafters in
dieser Angelegenheit hoch anschlaac.

Die Bolschewiki Herren aller grohen Städte.
Stockholm.  27 . Nov. lWolff-Tel.i

Nach einer Melduna der Petersbur -aer Zejtuna „Prgwba"
befinden sichu. a. solaende Städte in der Gewalt der
Bolschew iki:  Petersburg . Moskau. Kiew. Niichnit Now¬
gorod. Charkow. Odessa. Iekaterinoslaw . Samara . Saratow.
Kasan. Rostow. Wladimir. Reval . Pskow. Minsk. Krasnoiarsk.
Pobolsk, Serpuchow und Tsaritspn.

Rnftijche Truppen nahe dem Hungert ode.
Kopenhagen.  27. Nov. lEia. Tel . zb.f

Die Truppen der russischen Norbsront  richteten
an den Eisenbabner-Derband ein Telegramm, worin es
heißt: ..Es darf keine Berzöaeruna oder Nachlässigkeit mehr
stattiinden. Lassen Sie uns nicht verhungern!
Das Heer ist seit mehreren Tagen olme Brot ."

Abgesandte des Heeres, die in Petersb "r>a einaetrofsen
sind, behaupten, daß Verschiebungenvon Truppenteilen statt¬
finden müßten , denn gegenwärtig werden dt« Soldaten , die
dem Sungcrtode nahe sind, oder aus Krankheit und Mangel
an Reklcidnnq zugrunde zu gehen drohen, in Massen fah-
ncnslüchtig. Die Stimmung ist errcat. Unter den Truvven
droht eine Hnnaermeuterei  auszub -rechen.

Trotzki gegen di, wiSerjpenjtigen Beamten.
Kopenhagen.  27. Nov. lWoiff-Tel.l

Der „Berlinaskc Tidcnde" wird aus Havaranda berich¬
tet: Laut „Nowaia Shisn" habe Trotzki  den Beamten des
Ministeriums des  A c u ß e r n mitgeteilt, daß sic, falls
sie den Dienst bis zum 30. November nicht wieder ausgenom¬
men hätten , als entlassen betrachtet werden würden.

General Lndendorff.
Berlin,  26.' Nov. sAmtkich).

Die „BerlinSke" von gestern bringt ein aus London
stammendes Gerücht, wonach General Lu den darf  f mit
zahlreichem Stabe an die russische Front abgercist sei. Dieses
Gerücht entbehrt jeder Grundlage. General Lndendorff be¬
findet sich bei den Truppen an der Westfront.

Keine Beschlagnahmen in den Bereinigien Staaten.
B e r l i it , 37. Nov. lWolsf-Tel .j

Das Neuteriche Bureau verbreitet die Nachricht, baß
durch die a m e r i ka n i sche Regierung die B eschl a g-
nahmc  feindlichen Eigentums erfolgt und daß weiterhin
die Freigabe der im feindlichen Besitz befindlichen Patente
verfügt sei. Dem widerspricht,  wie der deutsch-ameri¬
kanische Wirtschaftsbund mittcilt. ein Telegramm der Asso¬
ciated Preß , dahin lautend, dast keine Beschlagnahme des
Eigentums, bezw. der Patente der Feinde im Auslande von
Seiten der amerikanischen Regierung verfügt worden ist.

Rücktritt des Botschafters Bachmetjew.
Washington,  28. Nov. <Wolis-Tel .f

Meldung der „Central News" . Der russische Botschaf¬
ter Bachmetjew  ist zurückgetreten, bleibt aber vorläufig
in Washington.

Feindliche Mitzerfolge im Westen.
Im Kampfgebiet vo« Eambrai

verblutete sich der Gegner nach seinen mehrfach mißglückten
Durchbruchsversuchenerneut am Nachmittag in wieder¬
holten Jnfanterieangrifscn  beiderseits der
Straße Jnchy—Louverval. Sie wurden sämtlich unrer schille¬
ren Verlusten der Engländer ab ge wiesen.  Westlich der
Straße gelang es unserer tapferen Infanterie im Nachstoß,
die deutschen Stellungen vorzulegcn und unsere frü¬
here v o r d e r ste Linie wieder  zu besetzen. Weiter
östlich war wiederum die Gegend von Bvnolon der Schau¬
platz erbitterter Kämpfe. Nachdem8 Uhr 15 Minuten vor¬
mittags stärkstes Feiler auf Bourlon eingesetzt batte , brachen
hier abermals stark massierte Angrisse vor. die restlos ab-
gcwicsen wurden. Südlich Bourlon vvrstoßende englische
Infanterie wurde gleichfalls zurückgewvrfcn. Die Englän-
öernester, die von vorgestern noch im Dorfe verblieben wa¬
ren , wurden im blutigen Nahkamps gesäubert. In dieien
Kämpfen, sowie in der Nacht vom 24. zum 25. November
hatte der Gegner schwerste Berluste , außerdem blieben acht
Offiziere, über 300 Mann und einige 2g Maschinengewehre
in unserer Hand. Unsere Artillerie faßte mehrfach ihr Ver¬
nichtungsfeuer gegen erkannte feindliche Reserven und bc-
reitgestellte Tanks -Bataillone zusammen. Bei Graincourt
schlug es verheerend mitten in 40 zusammengezogene Pan¬
zerkraftwagen. Aus dem südlichen Kamvffelbe setzte auf
unsere Kanalstellung von Banteux nach Nordosten bis halb¬
wegs Crevccoue 8 Uhr vormittags kräftiges Trommelfeuer
ein. Ein feindlicher Angriff wurde hier iw Geaenstoß ver¬
lustreich abgewiesen. Während der Nacht hielt zeitweise
das lebhafte feindliche Feuer an . Südlich Inchn kam cs zu
Handgranatenkämpfcn, während sich am Südwcstrande des
Bonrlon -WaloeS und westlich Fontaine erbitterte schwere
nächtliche Kämpfe abspieltcn, wobei die Enaländer außer¬
ordentlich schwere Verluste erlitten , und in deren Verlauf
wir unsertz Linien  um einige hundert Meter vor-
verlcgten.

Oestlich der Maas
lag vom 28. November ab 8 Ilhr vormittags zwischen de:
Maas und der Straße Vacherauvikle—FlabaS starkes Zer-
störungsfeuer aller Kaliber . Wiederholte Bereitstellungen
zu feindlichem Angriff wurden am Aufsüllen französischer
Gräben beobachtet und unter gutliegenüeS Vernichtungs¬
feuer genommen, desgleichen urarschiercnde französische Ab¬
teilungen von dem Westufer aus wirkungsvoll flankierend
gefaßt. Erst um 1 Uhr nachmittags konnten noch stärkster
feindlicher Feucrsteigerung die beahsickitigirn Insanterie-
angriffe in etwa vier Kilometer Brefte zwischen Samog-
ne « x und der Höhe westlich Be au wo nt vorbrechen.
Die ersten Angriffswellen wurden in unserem Abwehrfeuer
zersprengt und fluteten in unserer Fcpcrgarbe zurück. Der
zweite Angriff mit frisch eingesetzten feindlichen Kräften
brach in unserer Abioehrzone zusammen. In hartnäckigen,
auch abends andauernden Kämpfen wurde der Gegner unter
hohen Feindverlustcn am weiteren Vordringen verhindert
und ihm eine größere Anzahl Gefangener aba n̂ommen.
Erst mit dem Eintritt der Dunkelheit ließ die Gefechtstätig¬keit nach.

Trotz heftigen Sturmes und Regens arjffgn unsere
Flieger erfolgreich in den Kampf ein. Die französischen
Verluste während der Bereitstelluns und bei hn  Angriifeu
selbst waren außerordentlich schwer.
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Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Grohcs Hauptquartier . 26. Nov. lAmtlichj.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht . I»

Flandern nur zeitweilig zwischen Poelkapellc und Gbe-
luoelt gesteigerte Feucrtätiakcit. Borseldkämpfc verliefen
für u«s erfolgreich und brachten Gefangene ein. Nordöstlich
von Passchcndaele scheiterte der Vorstoß eines
englischen Bataillons.

Auf dem Schlachtfeld südwestlich von C a m b r a i wie¬
derholte der Feind hartnäckig seine Angriffe  auf J nchy.
Die dort in den vorhergehenden Tagen in Abwehr und An¬
griff bewährten Truppen wiese» auch gestern den Feind
restlos ab.

Unser Beruichtnngsfener schlug in feindliche Truppen-
ansammlunge« «nd in die Bereitstellungen zahlreicher
Panzerkrastwagen südlich von Grainconrt . Schwächere In¬
fanterie stieß geae» Bonrlou  vor ; sie wnrde zurückge-
tt»« t  f e «.

Ans den letzten Kämpfen bei Bourlon hinter unsere«
Linien verbliebene Engländer  n .e st er  wnrden in blu¬
tigem Nahkampf gesänbert.  Acht Ossiziere, mehr als
30» Mann an Gefangenen. 20 Maschinengewehre wurden
erbeutet.

Am Südwestrand des Waldes von Bonrlon «nd westlich
von „Fontaine brachten uns nächtliche, sehr heftige Hand-
granatenkämpse den erwünschten Geländegewinn.

Nördlich von B antcnr »rjss der Feind » ach heftigem
Tro mmcl kener  an . Er wnrde ab gewiesen.

Ei » englischer Vorstoß östlich von Gricourt  brach vor
unsere « Hindernissenzn sa m me «.

Heeresgrnppe deutscher Kronprinz.  Nach
stärkster Fenersteigernug griks der Franzose in vier Kilo¬
meter Breite zwischen Samvgneux und Beau-
w on t an . Seine ersten Angriffswelle« dvrch unser I «-
fanterie - «nd Artillericfener zersprengt,  flutete « in ihre
Ansgangsstellnngen zurück. Mebrfacke Anstürme nenange-
setzter Kräfte krachen in unserer Astwehrzonez «samme «.
Zahlreiche T «rkos, 3naven und andere Franzosen wnrden
gefangen.

Das starke Fe»er griff non dem Kemnsielde auch »'t! die
benachbarte» Abschnitte über und hielt namentlich z«
beiden Seiten von Ornes  te ŝüber in grober Stärke a«.

*
Infanterie -. Schlacht- und Jagdflieger griffen trotz

heftige« Sturmes und Regens erfolgreich in den Kamp? ein
und unterstützten dem Gesichtsfeld bcj Cambrai nnd an
der Maas unermüdlich Führung nnd Trnvve «.

Ör tlicher Kriegsschauplatz
«nd Mazedonische Front.  Keine gröberen Kampf¬
handlungen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
In örtlichen Gebiraskämpst» erzielten unsere Truppe«

Erfolge  und behauptete« sie gegen italienische Gegen¬
angriffe.

Der Erste Geueralanartiermeister: Ludendorff.

Nbendbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  26. Nov. (Amtlich.i
Bo » den Fronten find bisher keine besondere« Ereig-

Kissc gemeldet worden. __ ___

Amtlicher österr.-nng. Tagesbericht.
Wien.  28. Nov. lWolsf-Tcl .)

Amtlich wird verlautbart:
Im Brerriatale und in de« Gebirgen östlich davon

brachte« uns die Känipse der letzten Tage weiteren Raum¬
gewinn . Gegenangrifsc des Feindes blieben erfolglos.

Auf dem rusfisch-rnmänischen Kriegsschauplatz ist die
Lage Unverändert.

Der Ehe? des Keueralstabes.

Neue Il-Boot-Erqebrnsse.
Berlin.  26 . Nov. lAmtlichj.

Durch die Tätigkeit nuferer Unterseeboote wurde« im
Sperrgebiet um England wiederum 12 066 Brutto re¬
gist ertonncn  vernichtet. Unter den versenkten Schiffe»
befand sich ein bewaffneter Dampfer von 6666 Tonnen.

Der Cbes des Admiralstabs der Marine.

(§ine Trohunq dev Entente.
„Schwere Folgen" für Russland angekündigt.

Wien.  26 . Nov. lWolff-Tel .j
Das Wiener k. n. k. Tclcarapheu-Korrespondcnz-Bnreau

m- ldpt:
Der Generalissimus lieh an die russische Armee ine Nach¬

richt gelangen, dah die Vertreter der Entente st aaten
beim russische« Oberkommando gegen jede Verletzung des
Vertrages protestieren, der zwischen der Regierung des
Zaren und de« Regierungen der Verbündeten am 5. Sept.
1811 geschloffen worden ist. Anknüpfend hieran drohen dje
Vertreter der Ententestaaten, dah jede Vertragsverletzung
für Rußland, besonders ein Sonderwassenftillsiand. schwere
Folgen «ach sich ziehen werde.

In einer weiteren Mitteilung erössnet der russische
Obcrkommandierende den ibm unterstellten Kommandanten,
die amerikanische Regierung  bube erklärt , sie könne
keine weitere » Transporte nach Rußland  zu¬
lasten. solange die Laae dieses Landes nicht aeklärt sei.
Sollten die Bolschewik! an der Macht bleiben nnd ihr Pro¬
gramm . Friede« mit Deutschland zu schließen. ausführen
bann werde die amerikanische Regierung das crlasiene Aus¬
fuhrverbot ansrecht erhalten.

I « einem Telegramm a« alle militärischen Komitees
der Arbeiter-. Soldaten- und Banernräte reagiert der Kom-
mistar iür dir answärtigen Angelegenheiten T r o tzk i auf
diese Mitteilungen des abgcsetzte« HSchstkommandierende«
Dnchonin. Er verweist darauf , dah die Vertreter der Ver¬
bündeten sich einer unzulässigen Einmiichnng in
die inneren Angelegenheiten des Landes  mit
der Absicht schuftig machen, den Bürgerkrieg hervorzn-
rufen,  wenn sie sich mit diplvmatiichen Noten an den General
wenden, der wegen Ungehorsam gegen die ReaiernngSmaß-
«ahmen ahg rletzt wnrde. Der Versuch der verbündeten
Vertreter , durch Drohung die russische Armee und das rns-
sische Volk zu zwinaen den Krieg sortzusetzen wird die rnk-
fische Regier«ng nicht davon abbringen, den Weg zu einem
ehrlichen und demokratischen Frieden zu snckcn. Die Sol¬
daten , Arbeiter und Bauern Rußlands seien nicht dazu ge-
willt . Der Ausruf fordert zur Fortsetzung des Kampfes für

den sofortigen Waffenstillstand aus «nd schließt mit den
Worten : Nieder mit allen Geüeimoerträge«
und diplomatischen Ränken.

Veröffentlichung geheimer Schriftstücke.
Amsterdam,  26 . Nov. lPrivat -Tcl .. zbü

Das Bureau Reuter berichtet aus Petersburg : Die
Petersburger Nachrichtenagentur veröffentlicht geheime
Schriftstücke, di« zwischen Rußland und den Verbands¬
mächten gewechselt worden sind. Aus dicien Schriftstücken
ergibt sich, dah Rußland folgendes forderte: Konstantinovel.
die Küsten zu beiden Seiten des Bosporus , das Marmara¬
meer. die Dardanellen, das südliche Thrazien bis zur Linie
Enos -Midia sowie die Inseln Imbros und Conetbos l?i-
Die Alliierten forderten , daß Konstantinovel
für unabüängiq und neutral  erklärt werde. Der
britischen Zone in Persien sollte noch eine weitere Zone ĥin-
zugefüqt werden. Rußland sollte dagegen Frankreichs For¬
derung auf Rückgabe von Elsaß - Lotbrinaen und der
Wald st recken auf dem linken Rbeinuser  unter¬
stützen. Rußland  wiederum verlangte gewisse deut¬
sche Gebiete,  um sie zu neutralen Staaten zu machen.

Die vermiete englische Botschaft.
Kopenhagen.  25 . Nov. lWolff-Tel .j

Der „Nativnaltidende" wird aus Havaranda gemeldet:
„Hufvuds Daablad" berichtet: Die englische Botschaft ist am
23. November von Petersburg abaereist und ioll auch durch
Wibora gekommen sein. Seitdem hat man aber nichts mehr
von ihr gehört. Es wirb angenommen, daß der Zug in Finn¬
land zurückaehaltenwird.

Anarchie in Finnland.
Stockholm.  28 . Nov. lWolff-Tel .j

Nach den letzten Nachrichten aus Finnland herrscht dort
eine stetig zunehmende Anarchie. Das Auftreten der Roten
Garden, deren Tätigkeit in Haussuchungen, Verhaftungen,
Plünderungen und Gewalttaten besteht, erweckt allgemeine
Erbitterung . In Helsingsors wurden bisher 44 Menschen
ermordet. Ter Zustand ist zwar im Abnebmen_ begriffen,
aber die Revolution will nicht aufhören. Die Sozialisten
sind nicht mehr die Herren der Lage. Die Halste des Vol¬
kes gehorcht keiner Autorität mebr. Eine wirkliche Regie¬
rung gibt es augenblicklich nicht mehr. Die finnische Staats¬
kasse ist geleert bis auf 7 Millionen, den Ertrag verkaufter
Staatswälder . Aber auch diese sind bald verbraucht. Zu
alledem kommt der immer bedrohlicher werdende Mangel
an Lebensmitteln. Die Teilnahme der schwedischen Oesfent-
ltchkeit an dem unglücklichen Zustand des Nachbarlandes
tritt immer deutlicher hervor. Heute erklärt „Svenska
Dagbladet", daß sich Schweden von dem allgemeinen Not¬
stand, der Finnland droht, nicht unberührt zeigen könne.
Die Lage müsse vielmehr das allgemeine Gefühl erwecken,
dah irgend etwas geschehen müsse. Die Schwierigkeit sei
nur , den rechten Wca für die ftiTfp zu finden. Sache der
schwedischen Regierung ist es, die Initiative zu ergreifen.
Das Gefühl, daß Schweden in dieser Hinsicht Verpflichtun¬
gen habe, sei allgemein.

Kopenhagen.  26 . Nov. lWolff-Tel .j
„Berlingske Tidende" meldet aus Havarandr : Die

Landtagsgcuppe der schwedischenB.olkspartei richtete an das
finnische Volk die Aufforderung, ohne Klassenunterschied
sich zusammenzuschließenzur energischen Vekämvsuna der
Anarchie. Die Stadtverwaltungen werden aufgcfordert. sie
hierbei möglichst zu unterstützen. Die übrigen bürgerlichen
Parteien veröffentlichen ähnliche Aufrufe. Man erwartet
binnen kurzem in Finnland den Ausbruch neuer blutiger
Unruhen.

Ans der Kriegswirtschaft.
Friedcnshofsnnngen an den nentraleu Bankplätzen.
Aus Wien,  26. Nov., wird gemeldet: In der Sitzung

des Generalrats der Oe st erreiche sch- Unzart scheu
Bank  führte der Generalsekretär u. a. etwa folgendes aus:
Die glänzenden Siege der österreichisch-ungarischen und
deutschen Armeen in Italien und die zunehmende Verwir¬
rung in Rußland haben an den neutralen Bankplätzen
Friedenshofsnungen bervorgernfen. als deren Felge an den
Börse der drei nordischen Königreiche sowie an den hollän¬
dischen Börsen eine stürmische Aufwärtsbewesung
des Kurses der Reichsmark  sowie jenes der österreichisch¬
ungarischen Krone  eingesetzt hat. Es kann als ziemlich
sicher angenommen werden, daß die rapide Steigerung des
Kurses der Mark und der Krone durch überstürzte Deckun¬
gen französischer nnd amerikanischer Soekulanten hervor-
gerufen wurden, die seit langem bestrebt waren . Deutsch¬
land wie Oesterreich-Ungarn d"rch Entwertung der Mack
wie der Krone im neutralen Ausland wirtillmstliche Schwie¬
rigkeiten zu bereiten. Welche bedeutende Spekulation in
Devisen und Valuten besteht, kann auch aus dem plötzlichen
Sturze des Goldpreises in Wien ersehen werden nach der
vor einigen Tagen erfolgten Verhaftung des bekannten
Rudel - und Goldwekickanten Jakob Rabinowitsch. In Wien
sank der bereits ans 21060 Kronen für ein Kilogramm Fein¬
gold hinansaetriebene Goldvreis sofort auf 18 000 Kronen,
um nach weiteren drei Tagen auf 18 000 Kronen znrückzu-
gehen.

Mitteilungen ans aller Welt.
Aus dem Krankeuhanse ausaerisic«. Ein aesähr-

licher Verbrecher  ist . wie Berliner Blätter berichten,
aus dem Krankenhaus in B uckow en t w i chc n? Leidem
Hosiurvelier Schäfer in der Prager Straße zu Dresden
erbeuteten Geldschrankeinbrecher vor einiger Zeit sür 5000
Mark bares- Geld und sür 30000 Mark Gold-. Silber - und
Lederwaren. Einer der Diebe sprana. um sich der Vcrstas-
tuna zu entziehen, in Neukölln vom dritten Stockwerk in
den Hos und blieb, wie schon gemeldet, mit einem Bruch des
dritten Brustwirbels liegen. Die Kriminalpolizei brachte
ihn nach dem Krankenhaus in Buckow. Der Verbrecher bat
mit seinen Svießaesellcn außer dem Dresdner auch narb viele
andere Einbrüche verübt. Ein ganzes Laaer der verschieden¬
sten Sachen, goldene und silberne Uhren. Ketten. Geldtasche».
Treibriemen und anderes Leder. Kleidunasstückealler Art.
Wäsche uiw.. liegt Lei der Neuköllner Kriminalpolizei . für
die unbekannten Bestohlenen noch ausgestellt. Im Kranken¬
hause hat es Lomatsch verstanden, sich mit Helfershelfern in
Verbindung zu setzen. In der Nacht schlich er sich im Gemde
ans dem Krankeniaal aus den Flur . Zwei ihm beaeanende
Schwestern stieß Lomatich beiseite und wandte sich nun nach
dem Flüael der Aerztezimmet. Aus diesem entwich er durch
eine Hintertür ins Freie. Gier erwarteten ihn seine Hel¬
fershelfer mit einem Fuhrwerk. Der Verbrecher schwang sich
eiligst hinaus, und der Waqen iaate in ichnellster Fahrt mit
ihm davon. Die Helsershelserhaben obne Zweifel Kleidungs¬
stücke mitgebracht, die der Verbrecher wobt alejch auf dem
Wagen anaezoaen hat. Es ist noch nicht qelungen. seine
Spur wiederzufiriden.

Die Juwelen der Fran Kuvser. Aus Berlin.  26. Ron.
schreibt bas „B. T.": Noch einmal wird der Name der Frau
Gertrud Kupfer in dem Mund eines kauflustigen und unter,
nehmenden Publikums sein. Diesmal allerdings in einer
anderen Angelegenheit als vor Monaten , da Fran Kuvser
und ihre Tochter noch Lebcnsmittelhändlerinnen waren . Die
Juwelen von Frau und Fräulein Kuvser werden verkauft.
Der Konkursverwalter Schmidt gestattet nach einer Suücr-
heitsleistuna von 4000 Mark am kommenden Dienstag eine
Besichtigung des umsanareicken Silber - und Goldickatzcs.

Beffere Ausnntz««g der Kohle. In der Hauvtveriamm.
luna des Vereins deutscher Ingenieure,  die am
24. November in Berlin unter großer Beteiligung stattfand,
sprach Prof . Dr . Brabbec von der Technischen Hochschule
Charlottenbura über die Kohle als Hausbrand  und
aab in seinem Vortrag wertvolle Winke für die bessere Aus.
nutzuna der Koble als Hausbrand. Der Vortragende betonte,
baß Deutschland bei der jetzigen Kohlenförderung wohl noch
1000 Jahre . England dagegen nur 600 und Frankreich 500
Jahre ausreichen werden, daß ober Deutschland von den
rund 580  600 Geviertkilometer Koülenicldern der Erde nur
rund 18 000 besitzt, während dje Union und China ie 200 000
Geviertkilometer ihr eigen nennen. Näber auf die Kohlenwirt-
schaft im Hausbrand eingehend, wies er nach, daß viele un¬
serer Herdseuerunaen sehr verbesterunasfäüia erscheinen, und
daß so manche der auf den Markt gebrachten ..Kolilenivarer"
völlig wertlvs seien. Er erwähnte ferner, daß mancher Ofen
wohl einen guten Wirkunasara- der Berbesseruna aufweiie.
aber dennoch sein Zimmer kalt laste was insbesondere bet
Ecköfen oft eintrete. Auch für die Zentralheizung wies er
auf eine Reihe von Maßnahmen hin. die zu einer Brenn-
stofferivarnis führen. Er errcchnete. daß bei straffer Der-
solauna aller beute als richtig erkannten Grundsätze im
Hausbrand mindestens 25 v. H.. das sind 8 Millionen Ton.
nen Kohle jährlich, erwart werde« könnten, was einem durch¬
schnittlichen Wert von 120 Mill. Mark entivricht.

Vernichtung großer Mengen von Pavicrmaffc. Aus
Stockholm,  25. Nov., meldet ein Drahtbericht: Ein außer¬
gewöhnlich umfangreiches Feuer wütet seit gestern in den
Cellulosesabriken in Kusaer bei Geste. Eine Paviermasse
im Werte von 7 Millionen Kronen steht in Flammen.

Cambrai in der Kriegsgeschichte. Der jüngste Borstotz
der Engländer an der Westfront rückt Cambrai in bedenkliche
Nähe des eigentlichen Kampfgebietes. Es liegt zwar noch
nicht, wie St . Oeutin , in der eigentlichen Feuerzone, aber
es ist vielfach für weittragend« Geschütze bereits erreichbar.
Kriegerische Eingriffe sind in der Geschichte der Stadt nichts
Neues. Als vornehmste Stadt des nördlichen Frankreich
hatte es schon im Altertum böse Stürme über sich ergehen
lassen müssen. Cambrai ist das Camaracum der Alten mii>
gehörte ursprünglich zum Gebiet der belgischen Kervier.
Zur Römerzeit wurde es mit dem umliegenden Gebiet zur
Kolonie erhoben und zeichnet«' sich bald durch Glanz und
Reichtum aus . Das erste schwarze Iabr in der Stadlge¬
schichte war das Jahr 370. Der römische Feldherr Maximus
warf sich zum Usurpator ans, eroberte die von regierungs¬
treuen Truppen verteidigte Stadt und zerstörte sie von
Grund aus. Sie erstand wieder, wenn auch nicht für lange.
Denn bald hatte sie dje Stürme der Vandalen und Alanen
auszuhalten , die wiederum mit vernichtender Wuckst über
Cambrai dahinfuhren . Der Vertrag von Verdun vom Jahre
843 sprach Cambrai dem Mittelfränkischen Reich zu. der von
Mersen von 870 schlug es zum Westfränkischen. der von 880
zum Ostfränkischeu. Von 925 bis 1667 mar «s mit dem
Deutschen Reich verbunden. Auf deutsch hieß eS Karnbrnk.
Im Mittelalter war es eine eigene Grafschaft, die später an
die Bischöse von Cambrai überging. In den Kämpfen zwi¬
schen Oesterreich, Spanien und Burgund bildet« es einen der
hauptsächlichsten Zankäpfel. 1598 wurde die Stadt von dm
Spaniern erobert, 1677 von den Franzosen , denen es im
Frieden von Nymwegen auch zugesproche» wurde. 1815 er¬
stürmten es die Engländer und diente Wellington als Haupt¬
quartier . In Cambrai wurden zwei wichtige Verträge ab-
gesiblosten: die Liga von Cambrai vom Jahre 1508 zwischen
Ludwig HI ., Kaiser Maximilian , Ferdinand von Arrago-
nien und Papst Julius II .. die «egen Venedig gerichtet war
und zweitens der sog. „Damenfriede" von Cambrai. den
Margareta von Spanien , die Statthalterin der Niederlande,
mit Luise von Savonen , h«r Mutter Franz I . von Frank¬
reich, am 5. August 1529 abschloß.

l Letzte Drahtnachrichten.

Oberprüsivent Frhr. v. Rheinbaben.
Berlin,  27. 2!ov. lEig. Tel. zb-,

Der „Berl . Lok.-Anz." berichtet aus Düsseldorf:
Freiherr von Rhein Laben,  der Obervcäsident de:
Rheinprovinz , hat au? Gesundheitsrücksichten sein Ab¬
schiedsgesuch  cinger «tcht. Er übernahm 1919 das Ober'
Präsidium in Koblenz.

Hinrichtung der drei Brüder Ebender.
r. Hanau,  27. Nov. lEig. Tel .)

Hier sind heut« früh  die drei Zigeunerbrüder Wil^
Helm , E r n st und Hermann Ebender,  die am 1-'-
Februar 1912 im Walde bei Fulda den Königlichen Förster
Zlomanus erschossen hatten und von, Schwuraericht Hana«
am 14. März ds. Is . zum Tode verurteilt worden waren,
hinseriLtet  worden.

Gerücht einer Flucht des früheren Zaren.
New york.  27 . Nov. lWolff-Teli

„Centragl Nervs"-Meldung. Der Impresario Daniel
Frohmann teilt mit, daß cs dem Zaren  gelungen sei, vo«
Tobolsk über Charbin nach Japan zu flüchten.  Irgen«
eine Beachtung verdienende Bestätigung dieser R -rckuV
liegt von keiner Seite vor-

Das gefährdete französische Groftkapital.
Genf.  27. Nov. lEia . Tel. 8^

Das Vorbaben der russischen Regierung,
russischen Depotsgelder industrieller Natur zu verstaatlichen-
rief in der Pariser Finanz weit  große Unruhe &eP
vor. Ter Minister des Aeutzern und der Finanzmi«^
konnten inangels einer Verbindung mit Pctersbura
das gefährdete französische Großkapital keinerlei ber"^'
gendc Auskunft geben.
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Aus der Stadt . »
Stadtverordnetenwahle».

Die Stadtverorbnetenwahlen Ser dritten  Wählcr-
klaffe nahmen gestern bei sehr geringer Wahlbeteiligung
einen ruhigen Verlauf. Bis zum Mittag waren nur etwa
160 Stimmen abgegeben. Bekanntlich haben sich die hiesigen
politischen Parteien auf eine gemeinsame Kandidatenliste
geeinigt, die für die dritte Klasse folgende Namen aufwies:
Kaufmann August Dietrich.  Schreincrmeister Josef Fink,
Gewerkschaftssekretär Otto Haese.  Ziegeleibcsitzer Carl
Hessemer  und Tapezierermeister Friedrich Kaltivas-
ser.  Die Einheitlichkeit dieser Liste wurde bei de: Stim¬
menabgabe dadurch durchbrochen, daß sozialdemokratische
Wähler statt für Dietrich und Haese auch Stimmen für den
Gewerkschaftssekretär und bisherigen Stadtverordneten
Karl D e m m e r abgegeben haben, der von der Partei des¬
halb nicht wieder aufgestellt war . weil «r sich in französi¬
scher Gefangenschaft befindet und sein Mandat doch nicht
gusüben kann, sowie für den Geschäftsführer Philipp Holl,
der jedoch gegen seine Kandidatur entschieden Verwahrung
einlegte. An dem erwarteten Ergebnis konnte diese Stim-
menzersplitterung nicht viel ändern. Abgegeben wurden
insgesamt 489 Stimmen. Davon erhielten:

Dietrich 380, Fink 489. Haese 381. Hessemer 487, Kalt-
roaffer 487, Denrmer 128, Holl 124, Zersplittert 2 Stimmen.

Heute wählt die zweite  Abteilung , vormittags von
16—12 Mr und nachmittags von 3—5 Uhr, im Rathaus,
Zimmer 36a. Als Kandidaten sind aufgestellt:

Dr. Alberti , Justizrat.
Dr . Ernst Degenbardt, Professor.
Earl Malkomesius, Kaufmann.
Willy Marx , Kaufmann.
Wilh. Nenendorsf. Rentner.
Heinrich Wolfs, Hof-Musikalienhändler.

Die nächste Ttadtverordneicuschung findet am Freitag
den 30. November, nachmittags 4 Uhr mit folgender Ta¬
gesordnung  statt : 1. Vorlage vetr. Beschaffung von acht
weiteren Zugwagen für das Maschinenbauamt. Ber . Fin .-
A.s 2. Ankauf eines Hausgrundstücks. Ber . Fin .-A.: 3. Vor¬
lage der Jahresrcchnungen der Hauptverwaltung und der
Wasser- und Lichtwerke für das Rechnungsjahr 1914. Ber.
Rechn.-Prüf .-A.; 4. Festsetzung des Witwengeldes für die
Witwe des Kassen-Assistenten Jakob Weih: 5. Geheime
Sitzung.

Die Wiesbadener Nationalstiktuna von Kunst- und Werk-
qegenftäuven „Kaiser - und Vvlksdank Weihnach¬
ten  1917 " znm Besten unserer tavirren Feldarauen . die in
ähnlicher Form in Frankfurt . Mainz und Köln io segens-
reiche Eraebniffe gebracht hat. findet in den nächsten Tagen
ihren Abschluh. Auch der Nassauische Kunstverein. Wiesba¬
dener Gesellschaft für bildende Kunst, hat sich durch Stiftung
von Kunstblättern und sonstigen Kunstwericn dankenswert
in den Dienst der guten Sache gestellt und es steht wohl zu
erwarten . Sah sich in letzter Stunde noch weitere arohe Kreise
unserer Wiesbadener Bürqerichast an dem Liebeswerk bc»
teiligen und gern einen Teil ihrer Kunst - und Wert¬
gegenstände  aus alter und neuer Zeit als Omer auf den
Altar des Vaterlandes uiederlcaen. Es wird gebeten, die
avsaewählten Gegenstände der Sauvtsammelstelle Rotes
Kreuz. Schlossplatz1, Mittelbau F, rechts, spätestens bis zum
Samstaa . den 1. Dezember, vormittags \2 'A Uhr . abzulicsern
oder zur Abholung dort schriftlich auzumcldcu. Die grosse
öffentliche Versteigeönna findet am nächsten Dienstag , den 4.
Dezember, vormittags 10 Ubr, im kleinen Saal des Kur¬
hauses statt.

Eine Zentral -Handwerker-Mnoffenschasthat stch hier ge¬
bildet, die im Anschluss an den Verband der Erwerbs - und
Wirtschaftsgenossenschaften am Mittclrhein dem Handwerker
Gelegenheit geben will, in Gemeinschaft mit seinen Fach-
und Erwerbsgenossen den Schwierigkeiten in der Ucber-
gangswirtschaft nach dem Kriege gewachsen zu sein Die
Grünbungsveriammlung fand am Sonntag vormittag xu
ber Wartburg statt und war gut besucht. Die Leitung Ga
in den Händen des Justizrats Dr . Alberti.  Der Vorstand
wurde gebildet aus den Herren Zimmermeister Hanke,
Frankfurt , Direktor Meis,  Wiesbaden , Direktor N e u ß,
Darmstgbt. Syndikus Schroeder  von der HandwerM
kammer Wiesbaden und Verbanösrevisöc S ei b e r t, Wies¬baden.

Das Unwetter mit Sturm . Reaen und Schnee, das am
Samstaa zu Sonntag herrschte, hat stch auch in der weiteren

Die Kartenlegerin.
Roman von Horst Boden , er.

18t (Nachdruck verbotene
Felgart dachte weiter, dass er auf seine Kameraden auch

nicht zählen konnte, nicht auf einen einzigen. Er war ein
Pumpgenie gewesen und „hing" bei fast allen. Die gingen
jetzt über ihn mit einem Achselzucken zur Tagesordnung über.
Es blieb ihm nur diese Frau von Karrcin übrig , die ihm
bei den Mahlzeiten immer mit gleichbleibenoer Liebens¬
würdigkeit gegenübersatz. ibn vollkommen als Offizier be¬
handelte. Mochte er sich dagegen auch sträuben es tat ihm
boch wohl. Wenigstens einen Menschen gab cs auf der wei¬
ten Welt, der ihn nicht als Deklassiert" behandelte. Selbst
das wenige Geld, das er von .ihr bekam, legte sie immer in
einen Umschlag neben seine Serviette , plauderte mit ihm
über alle möglichen Dinge, nur ans das „Heiratsprojekt"
kam sie nicht wieder zurück.

Acht Tage waren vergangen, da fing er an zu klagen.
„Gnädige Frau , dieses untätige Leben halte ich nicht

langer aus. Ich kann doch nicht ewig hier sitzen— angewie¬
sen auf Ihre Güte."

Vorläufig machte Frau von Karrein lächelnd eine ab- »
mehrende Handbewegnns, dabei war sie gespannt, was kom¬
men würde
. »Nun, nun. erholen Sie stch nur erst. Mein Bücher¬
schrank steht Ihnen ja zur Verfügung. Und geben Sie spa-
sieren. Sie brauchen ja nicht gerade die Wege einzuschlagcn
"Uf denen Sie leicht mit alten Bekannten zmammevtrcffcn
rannten. Ich geb zu, für den Anfang ist da? fatal , aber
schliesslich gibt stch das."
. Erst wollt« er sich schweigend fügen. Denn was sollte

erden, wenn ihn diese Frau an die Luft setzte, aber dann
«rächte er den Mut doch auf, zu reden.

. »?sch Halts so wirklich nicht aus . Und ick glaube auss
dass Sie Glück haben werden, mir eine — Frau z»

^ verschaffen. Man wird sich nach mir erkundigen." . . .
Dg legte Frau von. Karrein die Stirn in Falten.

. »Ja . leicht wird es nicht sein. Es ist mir lieb, dass Sie
ein,"e6en- Aber es ist Sex einzige Weg. ans dem Ihnen
auch mir geholfen werden kann. Ich brauche Jhndn die

^mzelheiten doch wohl nicht anSeinandeczulegen."

Umgebung empfindlich bemerkbar acmacht. Im Labntal
und am Rhein  ainacn heftige Reaenaüise nieder, die ein
weiteres Steigen der Flüsse zur Folge hatten. Besonders
heftia tobte das Unwetter in Frankfurt  in der nördlichen
und nordwestlichen Ausscnstadt. Im Taunus  und beson-
ders in Homburg wurde den Häusern ara mitaespielt. Ein¬
zelne Dächer wurden abaedeckt. namentlich die arossen Glas-
bedachnugen der Treibhäuser ainaen in Trümmer . Die
Ferniprechleitunaen nach ausserhalb sind vielfach unterbro¬
chen. In den Taunuswäldern wurden viele Baume ctc-
knickt oder entwurzelt. Im oberen Taunus  trat starker
Schneesall ein.- Furchtbares Unwetter, verbunden mit hef-
tiaen Hchneesällcn und wolkcnörnckgrtigcn Niederschlagen
wütete auch am ganzen Mittelrhein.  Melfache Schäden
in Stadt und Land sind zu verzeichnen. Rhein und Main
sind in raschem Steiaen begriffen.

Bctr . Fliegeralarm . Ruf Anordnung des Gouverne¬
ments Mainz wird znm Zeichen dafür, dass die Gefahr eines
etwaigen Fliegerangriffes vorüber ist. fernerhin nicht mehr
«in einzelner Rakctenschuss abgegeben. Zum Zeichen der Be¬
seitigung der Gefahr werden hie Elektrischen Straßenbahnen
wieder fahren, die bei Beginn des Fliegeralarms zum
Stehen gebracht werden. Der Beginn des Alarms
wird ausserdem noch durch sechs auseinander folgende Ra-
ketcnschösse angezeiat.

Kerne Ausnahmen für die Bahnsteigsperren. Die Be¬
stimmung, wonach zu spät kommende Reisende ohne  Fahr¬
karten durch die Sperre gelassen werden dürfen, ist ' irr den
Bereich der vrrnssisch-bessi'chen Staatsbatnien ausaeb oben
worden.

Preussisch-siiddciitsche Klaflenlottecie. In Sec gestrigen
Bormittagszichung fielen von Hauptgewinnen 209 600 M.
ans Nr . 110 449, 80 000 M ans Nr . 4786 79 792 94 237. — In
der Nachmittagsziehung kielen 30 009 M. auf Nr. 187484,
19000 Mark ans Nr. 2277.66. lOhne Gewäbr.f

Vor Ankauf wird aewarnt . Be! einem EinbruchsdieL-
stabl wurde in einer Villa in Frankfurt ein? grosse Menge
Silberzeug . Tafelbestecke nim.. gezeichnetR M S im Werte
»on über 12 000 Mark, ferner Ziaarren . Zigaretten und Le¬
bensmitteln . aestoklcn. lim zweckdienlicheMitteilungen bit¬
tet die Kriminalvolizei. .

Feftgenommen wurde hier der lßiähriae GelegenheitS-
arbeiten Joses Höfel aus Köln, der bereits schwer vorbestraft
ist und im Verdacht steht, hier Einbrüche verübt zu haben.
Der völlig verwahrloste Bursche wird einer Zwanaserzie-
hunasanstglt überleben werden.

Ermittelt wurde letzt die Frauensperson, die vor einiger
Zeit im Hguvtbahnüos einem Landstnrmmann dgs aeiamte
Gepäck gestohlen hat. Es ist die Arbeiterin Wilkelmine
Seiler von hier. Sie ist aeständra. Das Gepäck konnte zum
grösste» Teil wiedcrbeichasit werden.

Die deutschen Verlustlisten Ausgabe 1720 und 1721, ent¬
halten die vreussische Verlustliste Nr. 897. die sächsische Ver¬
lustliste Nr . 46Z und die württemberailche Verlustliste Nr.
631. Sic lieaen am Schalterrauw unserer Geschäftsstelle zu
jedermanns Einsicht<,„ i.

Stcrbefällr in Wiesbaden. Am 23. November: Friedrich von
Huntein. Privatmann, 69 I . — Am 24. November: Johann
Westenberger, Bäcker, 62F. Frieda Pkijlippar, Monatsmädchen,
19 I . Bernhard von Vranconi. Oberst z. D.. 68 I . Heinrich
Serger, Prediger. 89 I . Paul Kurz, Schneider, 78 I . Emma
Buckow geh. Kroll, 49 I.

Kinos, Unterhaltung und Bergnügrmgen
Thalia-Theater. Das bereits aiigeliindiate Gastsviel der

Harmairie-Film-Geseslichast, Berlin, nimmt beute Dienstag
nachmittags4 llhr seinen Anfang. Di« Harmonie-Filme fassen
das Thenia Mustk und Film van einer ganz neuen Seite an,
indem zu vorhandenen, meist bekannten Musikwerken das Bild
ckenau angeresst wird. Durch diese neu« Eigenart wird sowohl
das Ans« wie das Obr im höchsten Grade befriedigt. Den R -t-
telvunjt des Programms bildet die Filmoperette „FortunioS-
Liebeslied", Däisik von Jacgues Oisenbach, und ist dieses rei¬
zend« Stück pbotoaraohisch vrackstvoll ansgestattct. Weiter folgen
hochklassig« Tanzszenen des gesamten Balletts d«r Deutschen
Over, Berlin unter Leitung der Ballettmeisterin Mary Zimmer-
mann. Die sämtlichen Nummern des Programms bieten reich¬
lich Abwechslung und wurden bei der Uraufführung in Berlin
vom Publikum begeistert ausgenommen. Auch der Jugend jst
der Zutritt bei vollen Pressen gestattet.

Im Ki»rpliouthrater spielt Mia Man die Hauptrolle in
den, phantastischen Schauspiel„Abenteuer einer schönen Frau".
„Die deutsche Modenschau in Bern", durch die die Tänzerin
Lucie Kieselhause» mit grosser Anmut führt, wird besonders
unsere Damenwelt entzücken. „Zwei arg«Sünder", ein Schwank,
beschließt das Programm.

.. . II I. .

Das war deutlich. Er senkte den Kopf und biss die
Zähne aufeinander . Aber die Wnt bohrte sich tiefer in sein
Herz über sein verfehltes Leien , über diele Frau . . .

Frau von Karrein aber batte in diesen Tagen zwei Be¬
sprechungen mit der Kartenlegerin alcnds in ihrer Woh¬
nung, denn nach der Jnnalidenftrasse ging sic grundsätzlich
nicht, und von der Empfangsdame wollte sie nichts wissen.
Gab cs einen Skandal , jo war ihr schwerlich etwas anderes
-n beweisen, als dass sic die Kartenlegerin crnvsangcn hatte,
min das taten Damen der „guten Gesellschaft" in Massen,
die nicht bei Fran Dennert gesehen werden wollten. Denn
wenn man auch nicht recht an den „Unsinn" alaubte . er¬
staunlich ivars doch, was diele Kartenlegerin alles zu sagen
wusste. Und das allermeckirü obigste war . dass Tatsachen, die
sie doch.unmöglich wissen konnte, von skr mit einer Sclbst-
verständlichreit ausgesprochen wurden, die einfach verblüf¬
fend wirkte. Da bat man Ne eben wieder zu sich, wenn einem
das Herz 'arm Springen voll war . . . .

In schlechter Laune war Frau von Karrein bei der letz¬
ten Besprechung * "

»Felgart wird ungeduldig und ich auch, die Sache muss
vorwärts gehen."

„Sie geht vorwärts ." sagte die Kartenlegeiin mit einem
überlegenen Lächeln, „nur ist Geduld vonnöten. Dafür wird
ordentlich zu verdienen sein. Dem jungen Mädchen Hab ich
den Kopf beiß gemacht, tüchtig, nun mufr es erst ein bisschen
zappeln nach dem armen, aber hochaebildeten Mann , der
Schifrbrnch erlitten , aber dessen Herz sofort in hellen Flam¬
men stehen ruird, wenn er die Großschlächterstochter siebt.
Geschieht das zu schnell, riecht so eine helle Berlinerin den
Braten . Die Zweifel müssen sie erst tüchtig bin und her
werfen. Ja und da kam ich auf das Allerwichtigste. Jst
denn Ihr Leutnant anch nntzeideffcn klein geworben wie
ein Ohrwürmchen?"

„Das ists ja eben, die Faulenzerei will er nicht längerertragen ."
„Ach, so," sagte hie Kartenlegerin mit grösster Seelen¬

ruhe, „dann müssen Sie ihn ducken, lieb« Frau von Karrein
denn sonst hat die weitere Arbeit gar keinen Sinn . » Er Mss
znschnappen wie ein Hecht nach dem Köder an der Angel
hitzig, das ist die erste Voraussetzung. Und das brinat dock
ein« Frau wie Sie spielend fertig . . . Bedenken Sie , es
ist anch noch Geld zu verdienen, ein tüchtiger Batzen? wenn

Di.« Monopol-Lichtspiele bringen das Dctektivschauspiel„Der
unsichtbare Zeuge". „Der Raub in den Sudubcrgcn" betitelt sieb
ein von dom Afrjkaforschcr Schomburgk in Togo inszeniertes
Schauspiel. Der Schwank „Möblierte Freunde" beschließt das
Programm.

Konzept.
Zur 400räfmaen Jubelfeier der Reformation fand am

Sonntag in der Ringkirche unter Leitung des Herrn Fritz
Zech ein historisches Kirchenkonzert stgtt. dessen Vortraas-
folge in gedrängter Form die Entwicklung ber vrotestan-
tischen Kirchenmusik vom Beginn des 15. Jahrhunderts 108
auf die allerncueste Zeit darstellte. Der erste Teil des
Abends sChöre von L'ckhex. Job . Waltber-Prätorius , M.
Franck und H. Schützs bot mit Rücksicht des Tvtenseitcs aus¬
schliesslich au ? die Stimmung dieses Tages bezügliche Ke-
iänae. Die zweite. Bach und Händel gewidmete Abteilung
enthielt ausser einem von Herrn Knöncr  mit bekannter
Virtuosität zum Vortraa gebrachten Orael-Prälndium di«
Altarie „Erbarme dich, mein Gott" aus der Matthäus -Pas¬
sion. die Frg » Professor Fahr , unterstützt von Herrn Pro¬
fessor Tiedemann (Solovioliirel . zu tief erareisendcr
Wirkung brachte und das berühmte „Halleluiah" ans Hgn-
dels „Meisias". Mendelsiosins „Verleih nns Frieden" und
Brahms ' ' 13. Psalm für Frauenckior bildeten die Ueberaana
zu der A. Bccker'chen Reformations -Kantate, einem arosszit-
aia anaelcatcn. höchst formvollendeten Werk, dessen stim¬
mungsvolle Wiederaabe den wirkungsvollen Abschluss der
in jeder Beziehnna in woblaelunaenen Feier bildete. Neben
den Leistungen des Ehors . der hier, wie in den obenerwähn¬
ten n capella-Gesgngen und hen Werken von Händel. Men¬
delssohn und Brabms in ?4ezua auf Woblklana und Into¬
nation aanz Vortreffliches bot . waren es besonders die soll-
stiichen Darbietnnaen . die den Erfolg des Ganzen in erster
Linie entschieden. Namentlich die höchst wichtige Vassvartie
hatte durch Herrn Schntzendorff  eine geradezu akän-
rende Vertretung gesunden. Nicht weniaer .eriolareich war
Frau Hans - Zövsfel.  deren vornehme Ge' anäsmanier
sowohl in den verschiedenen Solvnummern . wie in d«m klei¬
nen. warm emviundenen Duett mit Frau Bros. Fuhr zu ein¬
dringlicher Geltung gelangte. Auch das kleine Orchester tat
unter Herrn Zechs umsichtiger Leitung redlich seine Schul¬
digkeit. Da der Bestich ein ausseraewöhnlichstarker, dürste
der Erfola der Veranstaltuna . deren Reinertrag bekanntlich
für wobltatiae Zwecke bestimmt ist. auch in dieser Hinsicht
zweifellos als ein «ebr erfreulicher va  bezeichnen sein. F . K.

.Hefsen -Naffa » und Umgebung.
o. Höchst. 26. Nov. E i n e b i t t e r e E n t tä u schu n q

erlebte eine hiesige Familie , die ssäb auswärts zwei Gäni«
bestellt und den Betrag dafür emaeianöt hatte. Das Vak«!
kam an , schien äusserlich auch unverletzt zu sein, im Innern
aber laa neben einigem Ballast Ichialich ein Zettel mit der
Aufschrift: „B c schl a a n a h rn t". Wo die Gänse geblieben
sind, weiss kein Meuich.

m. Assmannsbausen, 26. Nov. Ehejubiläum.
Heute ^begingen die Eheleute Friedrich Killian  und
Frau , Helene geb. .Weisel, das Fest ihrer goldenen Hochzeit.

o. Siockhause« sWesterwalöj, 28. Nov, E h e j n b i l 8 u nt.
Die Eheleute Presber  feierten gestern das Fest ihrer
goldenen Hochzeit.

tu . Köln. 26. Nov. Große Diebstähle.  Einen un¬
heimlichen Umsana nehmen hier die Diebstähle an . In dem
Buregn eines Zollbeamten erbrochen Diebe in der Nacht
einen Schrank und cntnabmeen ihm ein Wertpaket, dessen
Inhalt auf 60000 Mark geschätzt wird. In einem Ziaarr«n-
aeschäft wurden Zigarren im Werte von 25 000 Mark ge¬
stohlen »nd in einem anderen Geschält Seidenbluien im
Werte von 20 000 Mark. Die abends herrschende Dunkelheit
in den Strassen der Stadt beoünstigt die Svltzüuben bei 5er
Ausübung ihres verbrccheriirben Berufes.

tu. Kassel. 26. Nov. Eisenbahnunglück-  Gestern
vormittag sind auf der Bahnstrecke Kassel—Bebra —Berlin
zwilchen G u n t e r s h a u seu und Guxhagen  zwei Gü¬
ter,züse zusammengestossen. 10 Güterwagen wurden zer¬
trümmert . Di ? Bahnstrecke zwischen Thüringen und Berlin
ist gcsverrt. Die EntstehnnaSursache ist ans bas Zerreißen
einer Kuppelung zurückznfiiüren.

?>eraiaworNIch für Politik und gentlieion : N <?. kiionbkrgkr , fQr Be«
übrigen redailionelle» Teil : HonS Hünkte. stkir den Iiilcraienieii und

ncschüftliche Mitteilungen : t. tz. 3 Boftier. Sümiltch in Sllieebode« .
Druck u. Bering der NieebadenerBeriags . Anstalt G. m. b. v.

BorarisiichtlicheWitterung für Mttwoch, 28. Rov.
Keine wesentliche Aenaerung.

wir den Kauf des Rittergutes vermitteln . Alio die Arbeit
wird sich reichlich lohnen."

Frau von Karrcin ging im Zimmer auf und ab. So
hartherzig wie diese alte Kupplerin und Kärtenleaerin mar
sie doch noch nicht geworden. Aber recht bald wollte sie ein
ansehnliches Vermögen zusammen haben, sich dann in einer
kleinen Residenz niedcrlasscn rrnd wieder betraten. Sie war
doch ejne elegante und sehr hübsche Witwe aus guter Fa¬
milie, und Temperament hatte sie auch. Ein« ganz bestimmte:
Summe hatte sie sich vorgenommen „zusammenzuarbeiten",
dreihunderttauiend Mark. Wenn dieser grosse Schlag ge¬
lang , dann kam sic ihrem Ziele näher . Kurz kehrt machte
sie in einer Eck«, sagte:

„Also aut, ich werde ibn ducken."
Frau Dennert nickte lächelnd. Mit dieser Frau von

Karrein war ĝnt arbeiten.
„Haben Sie nun die Bekanntschaft der Familie Blaak

gemacht?"
„Rein , das hat noch Zeit."
„Zwei Eisen muß man immer mindestens im Feuer'

hassen. Das MäSchen ist ein enorm taugliches Ob' ekt schliess¬
lich ists ja nicht nötig , daß sie durchaus Frau von Sieglowwird ."

„Ich werde sehen, was sich in de» nächsten Zeit tu « lasst".
„In der allernächsten, liebe Frau von Karrein . . . . .

Denn dieses Ei ?en lässt sich alle Tag « schmieden. Ich rechne
bestimmt aus ihre Hilfe."

Die Kartenlegerin wusste, dieser Hinweis genügte.
9. Kapitel.

Drei Tage später fand im Garten des Reichskanzlers
ein Vohktätigkestsfest statt. Es war ein sonniger Taä . zwei
Militärkapellen spielten, Buden. Zelte . T>' che waren aus-
gesHlallen, die Damen der obersten Dreitaniestd verkauften
Blumen und Waren T ?e und S ' kt zu ,,mensch«nmöaliehst
dobem Preis ". Jede wollt? die höchste„Tgaeskgste" erzielen
llnd da im Juni in Berlin nicht viel log ist „nd d«r 6',ar¬
te,- historisch? Berühmtheit befass durch d?n last drei Jahr¬
zehnte Bismarck gegangen war . die geliktzt? Pstcke in der
Hand , dev „ReichSbnnd" Turas an der ^ eite. „ nd seine ge¬
nialen Züge aus dem diplomatischen Schachbrett erwogen
batte, so war's kein Wunder, dgtz sich dir Menschenmassen
ans den Wegen drängten . Es aab doch auch so vielt Toi¬
letten zu bewundern . (Fortsetzung folgt).

%



Seite 4 Wiesbadener Neueste Nachrichten Dienstag , 27 . November 1917

Adolfstr . 14, I . St .. 5Zim . m.
Balk ., 'Bad . 2 Kam .. 2 Kell.
u . reickl . Züb . aus . sosort zu

' oerm . Preis 1000 .4». Nab.
im Büro der Welnbbia . 4

Bahnholstr . 8 . 3. Stock links.
5 - Zim .- Wobn . bes. Badez ..
Balkon ufit». auf sofort oder
spät . !>I. Louis kranke , Wii-
belmstr . 28. Del . 415 od. im
Hause 3. Stock rechts . 4

Bismarckr . 7, I., ö-Zim .-Wobn.
ni. rckl . Zbh .. Gas u. elektr.
Lickt, auf 1. Okt. zu oerm . 4

Bismarckr » 21. 2.. ö-rf .-ÜÜ. aui
fof . 07. Bismarckring M. 1. 4

Biidingenstr . 4. 5-Z .-W . s. z.v .4
2 Kammern , Bad . Diele aus

Dainbachtal lv . Bb .. 1. Oberg ..
5-Z.-W . m. Ww . il. Bade-

einr .. (sias . el . L., Balk .. <n,s
los. verm . Näb . b. C. Pbi-
livvi . Domachtal >2. I . St . 4

Dotzheim . Sie . 10. 2.. sch. b-Z .-
W . nebst Zubeh . z« verm. f

Dovkeim .Str .25 . 3. r„ b-Z.-W.
n . berg .. soi . z. v. N. Hotmann
KreseniuSstr . 45. De». 1845. 4

Dovb . 2tr . 40, 2.. herrsch. 5-Z .-
W u. all . ,8bl >. lok. od. loät .t

Dotzh. Str . 81, gr . mod. v- relv.
6-Z .-W . m. all . Zbb ., Erker,
Loggia . E >„ Kas . Dovvels ..
Sonnen !.. !ok. N. Pdb . 1. [. +

Dostbeimer Str . «0 2.. N. Aino-
kirckie. gr . herrsch . S - Z.-W ..
aus 1. Okt. Näh . Parterre . 4

Drusenste . 4 . 1., S-Z.-W. mit
,8b »>.. k. 880 .4» u < rerm . 4

Emier Str . 47, s. sch. 5- Z .-W. „i.
Y. Zhh . 1.4, 18 nh f- l-

Erbach . Ttr . 3. 5Z .. K.m.Z.
nmia aiE sofort z„ verm . 4

GerichtSttr . 5. t .. schone 5-Z .-
W . so . vass. s. Büro »sw. zu
vm . N . Meuchner . Wierbad.
Allee 9» Telendon 4725.

Goetlrestr . 22 . 2.. 3-äim .»8o8»
nun6 auf sofort zu verm. i

Goetdestr . 23. J., 5 • Zimmer«
Wosmima sh  vermieten , f

Gutenbcrgttr . 4 , 2., in freigel.
C'taaeuv ., S-kl.-W. m. ». Zb .,
Bad . Balk ., Zlbz . ».alle Beau.
91.  Alercwdrostr 19. D.4S0z +

Serderstr . 10, 3.. schöne 5-Z. ,
W . mit Bad , elektr . Licht u.
reickl . Zubb ., aanz neu her-
gerichtet , auf sos. od . svät.
zu verm . MH . 1. St . Iks. 4

Serderstr . 10. d°Z.° A .. «. los.
z. v W. dal . i\ . Banln . i .2t .+

Iahnstr . 44. S. Zim .-Wohnung.
720 M zu vermieten . 4

.Idstein .St . 18, ö Z.-W. nt. Zbb'
u . Gart . z. v. 2inzus. 8—4. 4

Raiser -^ riedr -Nin » 45. 1. St ..
5 - Z .-Wobn . m. Bad . el. 8-
2 Kell .. 2 Palt ., auf sofort
zu verm . Näh . Bart . lk«. 4

Kaiser -,rrie »r .. - ting 84. 3. St .,
6 tlim .. Zubeb ., auf 1. Okt,
zu verm . Näh . Parterre . 4

Kirckggste 44. 3. lebr schöne 5»
Z .-W.. i.Ztr . »elea.. b. Niete
Zimmer » Wohn ., im Zentr.

. gelegen , viele Skäume, sofort
»ti vermieten . +

Klarentgl .Str . S. 5-Z-W . s.z.v.4
Älovstockstr . 1». 3. herrsch . - °Z.-

Wohn . N. das . P . r .. Kov». 4
Älovstsckstr . 31, 1.. eie». 5-Z. .

33 . m. Ztrlb . „ sw. z. verm . 4
Suremburgstr . ». herrsch. S-Z.-

W . zu verm . Näh . ' «art . 4
Mauritiusstr . 14, 2. gr .S-Z.-W.

m. B !k. a. sofort . N. I . St . 4
Moritzstr . 47. 1. St .. S- Z .-W. 4
Miillrrstr . 5. S.. S Z., 1 Bade ., . .

2 Mi .. 2 Kell.. Blk. n.b.Gan ..
a . <of. zu vm . Nä »>. f. Hanfe . 4

Nletzermldtt .tck 2. fchtzg . « .P4
Oramcnltr . 83. it.  Stock, schöne

grosse 5-Z.- W.». neu berger .,
Gas . clcktr . Lickt, reickl . Zu¬
beh .. los . z. verm . Näb . dort
■ir-tb.  2 , od. Adolfstr . 6 . 1. 4

Oranienstr . 27. 3., sch. S-Z.-W.
mit Zubeh . auf gleich oder
später zu vermieten . Nähe¬
res l . Stock . 4-

Philippsbrrgstr . 25. Tiefvart .,
f> Z ii. Znb 91.  Garbo !, . 4

Pditivvsbergstr . 3V, S-Z .-W. sof
od. lv. 91.  fi. Becker. 2. St . 4

»ihkinganer Str . 11. 8., 5 Z„
Blk ., Bad . el. L. u . Zub . sof.
n sn.z.v Bielchitn .S. S»0aaner4

Rsteinstr . 10« herrsch. 5-. .8 .-W
z. vm . N . ssthelnstr . 196. 1. 4

Rheinstr . 113. sch. gr . 5-Z.-W.
Näh . st-riseurladen 115. 4

VrOsS -zW .- MtzilSüg.
2. St ., sstheinstr . 115 m. Bad,
Gas . el . Lickt u . raickl . Zbh.
auf 1. Okt . od. svät . z« ver¬
mieten . Näb . daselbst . 4

Sideinstr . 117, sch. ar . 5-Z .-W.
Süds N . Ausk . 2. Stock. 4

Rhrinstr . 123. Scke Kaiser-
Friedrich -Ring , ist die erst«
Eiage von 5 Zimmern . iSal-
kon. Erker und allem Zu¬
behör zu vermieten . 4

Rü »csbeimrr » tr . 21, 2. rck,tS„
herrsch , gr . S-Z.- W., « .. Krk.
Balk .. sof. od. svät . zu ver¬
mieten , Näheres daselbst . 4

RüdeSheim . St . 31 ßp . herrsch.
5-Zlm .«Wohnc>. Näb l, !ks 4

Rüdesbeimer Str 18. 8.. 5-Z.°
R ., neuzeitl . einaer .. a . 1. 4.
1918 , evtl , früher,u verm .4

Schgrnhorststr . 32 . Hort ., sch. 5»
3 .-38 . N. Nüdesb .St . 31 1. 1.4

Schl -Merstr . 8. 1„ groste vollk.
5-Zim .-W„ neu . auf sof , od.
svät , . v. N .Goetbestr .18.1.4

Schlichterstr . 11, 1. Sds . 5-Z .-W.
m.Ltad . gr .Blk ., a . los. N . 11.4 <

Oranienstr . 45, 1. Stock, groh«
4-Zimmer -Wohnuna aus so¬
fort zu vermiete ».

Philivvsdcrastr . 30. P . I.. 4-Z.-
W .. Hckv.. unicrw .. fof. o. fp.t

Mcingauer Str . 13 3. St ., 4 Z.
neu beraer .. iof . zu verm . 4

Rheinstr . 47 , 4 Zimmer , und
Küche mit Mietiiacklak, , auf
sofort zu oerm . Näh . Blu¬
menladen daselbst.

Räderst .12. 3-.8 .-W .. a . s. N. L. l
3tiiderttr .40. P .. s -Zim .-W., « .

Blk .. Gart . ulw . s. o. svät . 4
Rüorrstr . 42 , schön« 4-Z.-W. m.

Bad . Elektr .. sof . od. svät . 4
sstüderstr . 47 . a . d. Daunnsstr ..

Wohnung . I . St ., 4 Zim . u.
Zubehör auf sofort zu ver-
mieten.

Riidesheim . Str . 24, ger . 4-
Zim .-Wohn . a. sof. z. vm. 4

Saalaaür20 . 2, 4- Z.-A . z. v. 4
Gckarnhorststr . 48 , 1.. sch. 4-Z.»

W . m. Bd . Kbi .- Aufz. >i. Zbb.
sof . od . so. Näb . Prt . r . 4

SchiitzkchliUatze1
Ecke Langgasse . 4-.8im .-W,,>,.
Frontlv . zu verm . Näb . S.vambtiraer , Langgalle 7. 4

Stiltstr . 33, Art ., sch. 4- Z .-W
10- Y,i  u . 2-4 Ilbr . All. Näb.
DaimnSstr . 78 Prt . b. Kleln .4

Daunnsstr . 41 , 8.. schön. 4»Z.»
W .. Bad . es. L.. Ausz .. so!,
od. svüter . Näh . 1. Stock. 4

Webergaüe 38 . 2. St .. 4- Z.-88.
ans sofort zu verm . Näb.
im Eckladen . 4

sd.testendstr . 11 4-.8 .-W . , . vm.4
Wielansstr . 23. herrichfti . 4-Z.»

W .. d. Neu, , enfl » , sof n, fn.4
Winkeier St . 9, 1.. 4 Z . u . Zbb.

a. fof . z. v . N . dal . b. Ssvw.
od. Kais .-Krdr .-Nina 74. P . 4

Norkstraste 8 , 1. Stock . 4-Zim-
mer -Wobnung zu verm . 4

aaaaaaaaaaBciaaaaoaa
0 3 Zimmer
DaanaaDaDnaananpana
Adlerstr . 18. Bdb .. 8-Z.-W. t
Bingcrtstr . 1. 3 Zim . m. Zub .4
BlUckerltr . 1L. Mtb . 1. St . 8 .8 .4
Dotzheimer Str . 24. herrsch . 3-

Z .-W . 91.  Sklidcsb .Si . 31 I. l.t
Dotzd . Str . « 3, Bdd . 3 - Z .-W,

m. Zbb . a . sof. zu verm . 4
Dotzbetmer Dir . 87. Mb . sonn-

S- Z .-W. Näb . Bdb . Prt . r . +
Ellenbogengaste 7. fröl . 3-Z .-

W.. Bdb . 1. Dt ., sowie 2-Z ..
Wobn .. Stb . 1. Alles Näb.
Nr . 3. l.. bei Henmann . 4

SNenbogrng . v . :4-Z .»W. los . 4
sBitlo frankfurter Str . 14.

P .. bockb. 3Zim . o. Kii. lieb,
m. Kochgell . <8oS . elektr . L-,
Zentralheiz . irkw. . fof. oder
foätrr . zu verm . Näb . das.
Parterre von 11—1 Ilbr , 4

SkkM. PM.-Slll .-K.
3Z .. schön, rnb . m . all . Koml.
d- Neuz . bin . fof . z. vm . Näh.
Berwit .. Eltvill . S »r . 21 . P .4

Grabrnitk . 28 . 3. Sk ., icköne
3 - Zim .°Wobn . a . sofort zu
vm N. das . o. Prt . zu erfr .4

Goebenstr . 10. B .. sch. 3-Z .-W.,
I. St ., G -. Eiektr .. So >mcns .4

Sustav -Adoli -Str . 18. gr . 3-Z .-
- m. Zbh . a. sol. Näb . Laden .4
G »ft.-Adols -Lt . I7 g.. sonn . 8 .8.

m. B ., Bit ., 2K . a . sof. z. v. 4
Selenenstr . 1 2. St ., sch. 3 Zim.

Wobn . auf los. , u verm . 4
Selknenst . 18, « . P .. « .8 . u . K.4
HellMiindste . 45. 3.. schöne ar.

8-Z . - Wobn . ans so». Näb.
Schmalbacker Sir . 47 . 1. 4

Hellinundstr . 38 . H. 2. 3 Zim ..
Kü nliv ans foiort , » v »i 4

Hetlmunditr . VV. 3 Zim . vad
Kii, Näb , Nr . 58 , S.. fau .t

Serderstr . 2 S . v„ 3 .8. sol. bist.
9fcib. Vorderhaus 2. Stock. 4

Hirlchgrab 14. 3 Z .» K. i. z v.4
Iabnstr . 25. 2. 1., sch. sonn. 3-

4-Z .-W el. L,. z. v N . das . 4
Iahastr . 44. Stb .. J-Zim .-Wba.

25 M monati . zu verm . 4
Karlstr . 30. 2. St ., scköne 8, ’f .,

ar . Ber .. 1. nan . R. l . Tt . 4
Kail - î riedr -Ring 17, Part . »

Zim . m. Kab . u . a . Zbb . aus
sofort . Näb . beim Sausm . 4

Ltarlk -r . 8X. 6 «. Kii . vm.

KastrSstr 1. 3 Zimmer und
Küche zu vermieten

Krllerstr . 10. 3-Z.-A . a. sofort
zu vm . Näb . 1. St . links . 4

Kellerstr . 10 , 3-Z.- A . a. sofort
zu verm . Näb , 1. St , lks 4

Kledricher Str . 8 . Sockort . n . 2.
Stock . S-Z .-W ., Blk .. n. Erk.
a . sos z, vm . N Hchnrt r . 4

Kiedricher Str . IN. Part .. 3-
Zim .-Wobn . verm . ^

w ® -ÜRT
«roh . WirtlckastSranm . auch
a . Las .. Büro ob. dal . verw ..
ganz od. geteilt zu verm . 91.
b. rvrau Zimmermann . das,4

Kleistftr . 11. Herrsch . 3-Z.-W.
mit relchs. Zubeb . zu verm,
Näb . Gartenbaus 1. St 4

Lehritr . 27. Dchit .. neu her«. 3-
Z .-W Abschl. Ein „ ii 12-4 .4

Lehrftr . 18 . 1., gr . 3-Z .-W . n.
Zbb .. Absckl.. a. los. od. kv.
z. v. N . Lebrstr . 14 b. Well .4

Lorelev -Ring 8, L mod. W.. 3
u 1 fl . Zim . f. 660 M z . vm . 4

Marktstr . 12, Bdb ., 3Zim . u.K.
sos.zu verm . Näb . Vdb .2.. r .4

r VritiilMmim'̂

Mei Heine ftlniiiftt

I Ttall.Schuppen.zur toe-1tlüael « pp . f. Kriegs-
Invirl ob. Dame feöt ge-
eignet — und sicherste Kavi-
taianlage — inmitten schön.

0 ca - 5200 □ m großem

©ein«v.M .-rc. -Girrten.

I der für cg.12 hübsche an>Rinastr . kommende Billen - 1
Bauvl . eingeteilt ist — im 8

Aadl«ni-EolW Kkeumch

i

innerst , schön, neuen Billen - ,
Viertel , und nur cn. 5 Min.
v Kurd . u. v . Hauvtbabn-
h,t entscrnt . su verm , bezw.
für die 1. Hvnotbek von |

32 500M., fojort bei ne«
rlrrg.MW. zu verWen.

la KW « fps ÄS.
mit bellen Stilen , geeignet für

deffererWmeiUÄN
oMOAische Mab,
BeiiaeS-KM'"'.^ .

orr oüäd . Artikel vv-, rc.
B»ti«aiiiite«-

Kl . iiabrik iür llleinmeckanik
»Elektro -Motor vorhanden»

sofortnd.  zu vi» . Näb.
billig llkll . UarlstratzelS . 2.

Zu vernüelen̂

s Große Woiinungen 3
0058 7 u . mehr Himmer « « 3

Herrjchsst!. M
möbliert oder unmöbliert
mit » roher feiner Diele , ll
Zimm .. 2 Bädern uln>. mo¬
dernen ,Installationen und
grost . ölten Garten . Mainzer
Str . 27 zu verm . Näh das.
iw Büro . Telephon 1415. ■»

WKaLkWOerftr.U.A.
5 er . Zim - m. Bstd, Sßalf,,
»r . Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp .» h.  Mädchenzim.
mit Gas , elektr . Licht, die
Hülste des Gartens , weg-
zliashaiber per 1- Aprit zu

^verm - Nah . daselbst und |
Webergasse 43. Tel . 1833.

Siibsche g, { fl > in ruhiger
HtboeTjie -v sonniger

Lage mit prachty . Fernsicht
BiNZertftraße 29!

>nahe Parkstraße 53 , mit
tv Räumen , Zeittr .»Heiz.,
elektr - Licht , 2 Veranden,

! Gärten , für mrr StVO M.
sofort zu vermieten . Näh.

Al nitftr . 15 . II.

Herrsch. Landhaus
9 Zim .. Diele , Heizung , elektr.
Licht , or . Garten , tot zu oerm.
Offertelt unter Ä . 874 an die
che-MitSstelle ds . Blattes.  +

Beetieoveultr . 17. mod. Villa,
ö ejim . m. reich!, Zbb .. Gn.
B «Iks -, Winters , zu vrm . o.
nu  verk . Näb . Biebr . Sir.
8b. 2 oder Mauritiusstr . 5
»Tir 'rett-naeschäitl. _ ■_ t

Sriedrichstr . 45. 8,8 .. Bad.
Ztrlb ., Aulz .. aui ioiortev.
trüber zu vermieten . Nähe¬
res im Laden. _t

Sn Villa m Fernst u. gr. Gn ..
8 .8 . lBrt . u . I . Ei.» »u vm.
Biorst , Höhe . Wartestr . 8 . f

Friedrlchltr . 6. 2. fietrfcftaftl . 8-
Zim .-Wohn . m. all. Zubeh..
Isfort zu oerinielen . Nähere?
Mitteldeutsche Kreditbank . t

Langaalle 1.
Ecke Marktstraste U. Moderne
8-Zimmer -Wodn . mir Bad.
Heizung u. Personen -Auizug
« . fof . o. später z. verm . Sehr
seeian . f. -rach- od . Zahnarzt.
Näheres Sildner Bismarck-
rina 2, i . f̂ ernspr . 42. 4

Wobn . 8—13 .8 .. z . Penl -Zw.
kehr geeig ».. auf sof. zu vm.
Nä ». Rheinstr 10« 1. 4

Üifl « SBittntinftr . 18 . 8 Zim . tr
reickl . Nebenr ., preisw . z»
verm . od. z» verkauf . N8b .,
auch Zeichnung , n . Beichrei-
biinaen Nugustaltrahe Nr . 18
-tzornsvrecher Nr . 283. 4

«oiöm Ädolfsböhe . Villa , cnkh.
7 dt. u . Zbh .. Heiz ., gr . Gart .,
a . sofort zu vm. oh. z. verk.

. Bet , das. Nastauer Sir . 20. t
Kl- Bargst - . 11. ES « Wcberg ..

7 » Zim . » Aobna . mit reich!.
Zubehör . sokori zu verm . 1

Dambackital 20 nutz 30 ist die
Öorfmart .» Woksti. v 7 Zim ..

. a » f sofort zu vermieten , 4
KatI .-,rr .-Rit,g 34. 8 .. 7-Z .-W ..

a .sof. z.v. N.das.b .HauSverw.
oft Koii - >̂ r .-9l 74 l^rda 4

iiilenberoplo^ $r. 2,
sch. drischst !. 7-Z .-K . m. rl.
Zbh „ a. sos . vd. svöt . z. p»i.
Näst . b. Hausverwalter . 's

O Simmer

in Billa a. sok. zu vm . Stäb.
Aleraudrastr . 8, Bart.

Dovb . 2tr . 58. „. K.-F .-r)k.. 3 ..

Uirchgaße 24
2. L».. grobe 0—8-Zimmer-

Klarentdaler Str . 1. Schon .. 0-

B .-W. Näb . Kors .'-Gesch.
Bikla LcMniistr . 12, mvdc - .-̂

V-Zim .-Wolni . »u vermieten.
Näheres beim Hausmeister
im Lonterrain. _ +

Lanmiassc 1«, 2.. Ich. Ä»ol,n .. . . .
7 3 ., Warmwasserb . li . Arzt.
Anwalt - Büros aecian .t sol-
od . so. zu vm. Näh . auch bctr.
Besicht, im Uürenladcn oi
Nerotal 10 . Hochvartern
lTelcobon  578 .»

BW ÄtizUM IS.
1. St .. 8 Zim . . Bad . Kii » e.

Mell.. Man !., m . Gas u. 81 ..
zu vermieten . Näh . Tau-
nusstr . 33/35 , Laden. +

Mühlgasse 15,
2. Stock. 0 Zimmer , elektr.
L. . z. Pens .-Zweck. geeignet,
sof. od. svüt . zu verm . S.' üh.
Part . Del . 455. Einz . Mont .,
Mittw .. Freitag o. 2°3 Uhr , f

Nikolasstr . iz ist d. Part .. W ..
besteh, aus VZimm . tbiSdek
Büro des Srn . Siechtsaiiw-
Bicstbach » nebst Zubeb . sot.
z. v . N . K.-^ rdr .-Rtng 67. l .t

Nikolasstr . 15, Erdgeschoß . 6
bis 7 Zimmer . Klicke, zwei
Maas .. 2K >ü
Bad . sof. od, spät . z. vm . N.
das , od. Adelheibikr . 28. l . -f

Nikalasstr . 32. S. St . Ik.. 8- Z -.
N . m. vad . Blk .. reickl.
Zubehör , auf sofort vreiSw.
». oerm . N - P . vm . 11-1 Ubr
m*> !>z<il,nb>' fit>mjie 7 4

9ranitfi!ttßBe4ü .(ft8.
1. und 3. Stock, schone g-Zim¬
mer - Wohnungen mit Bad.
Balk . „ sw., auf sofort zu

Serrsckastl . mod. N-Zim .-W .,
Erker und Zubehör zu
oerm . Anzus . v. 10—12 u.
2—5 Uhr . Pagenstecher-
ftrafie i , iJ. p

_Aobn . bitt . zu verm ._ t
Niideslicim . Dir . 17. Hockerdg ?,

0-Z .-W. in. Z „ Bad , Äalk ..
I .'iim . i. Erdgekck. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 1». T . 1294/

Rüdeslnim . Str . 21, Hocherüg .,
sch. gr.6-Z .-A . m. Z »b..Bad.
Erker . Balk ., iof . zu verm.
R. im Büro K'eOeraefckost . t

«cklichterstr . 8. 3. Sl .. 6 Zim.
mit Balkon , Bad usw .. auf

_ gleich oder snät - r -,u verm . t
Scklichterstr . 10. 8.. 6- Zjm .-W.

m. reickl. Zb . N . dal . 3. St . 1°
Sckiitzenbafstr . 14. Hchv., j. 8k .-

Villa . sch. freigel . 6 - Z .-W .,
Sociiek .. 2 Ber .. Gas u . rchl.
Zubeh . a . sys. od . 1. Avri ! 18
zu verm . Anzus . von 10 Uhr
ab. Näheres daselbst und

^Scksttzcnbofstrabe 15. Erdac-
schob,_ -h

Eckwohnung,
TaunliSstr . 13, Ecke Eeisberg-

'trabe . 3. St .. 6—7 Zimmer,
a. geteilt . Aufz „ el. L .. Gas.
Ztrlb ., a. sof. od. svät . z. vin.
Näd , im 1. Ar bei Haaß . 4

Taunnsstr . 33/85 . T. Stock . 6
cocnt . Ü Zimm ., Bad . Gas,
Giektr, . Litt . Äoblenaukzi ' g.
vastend stir Arzt , aus so¬
fort . Näheres daselbst im
Laden. _+

Billa Mktoriastr . 16, herrsch . 8°
3 -*25?.. rd )t. Zbh .. Bad . 2 Blk.
el. 8 ., z. vcrm . Näb . 1. Stock.
Annilehen 10—1 4 - 6 Itbr .ch

Waltmsthlstr . 48. 1.. Billa , » -
Z .-W .. m. Ztrlkeiz . los. od.
svät . z. vm . Anzus . 1V— 1. t

«naasRnanaeenssgBisR

• Mitlel -wohnunqen 5
»» » » « «?3 Simntcr « sraia
Adelhcidftr . 51 , 2. Stock . 5-

Zim - Wobnung sofort oder
loäter Näheres Parterre ch

Adeldeibltr . 57. 5.. sch . 5-Z .-W.
a. 1. Avril 18 zu  verm ._ t

Adclhridstr . 84, 5—6 Zim . fof.
ni verm . Näh . Part. _+

Iaiis 88e(ir.,i;;va,agf 5l;
Adollftr . U 5 Zim . v . Zubeb.

Näh . im Soeditionsbüro . 4°

Schlicktcrftr . 18. an AdolfSallce
i„ gr . ö-Z .-Sst.. G .. el . N . P t

Scklickterftr . 10, L., 5-Z .-Äohn.
aus gleich oder später zu
vermieten Näh daieibst . r

Schüsendoistr . 12, 1. Stock , in
Etaaen -Billa . schöne sreige-
leaene b-Zim .-Aobn : Sveisc-
tamm -, Bad . Kohien -Aufzng.
Veranda , Balkon , GaS , «l.
Licht, und reichlichem Zube¬
hör ans sofort ober 1. Avril
18 zu vermieten . Anzus . .zu
jeder Zeit . Näb . --." -igenvos-
straste 15, Erdgeschob . 's

Schwalb . St . 52. g. d. Ems .St .2.
5 Z .. .' itb . N . Emk. St . 2 . v. -t

Sckwalbackier Str . 52. ö„ hsck.
5-Zim .-Aohn . , » verm . t

DauniiSstr 64 1. schöne 5»ä . *
Wohn ., Bad . Balk .. el . « ...
koi. od. svätor . Näb . Vart . t

Für Arzt od.Büro
Webergalle 8. 5 Zimmer und

Zubeb .. a. sof. ob . später zu
vm. Alles Näb . bafeibst od.
Parkstraste 10. 1. Stock. +

ajciSenbürnft .S P . ö-Z .-W. Äan.
,i, um . N. Wei »enb »rast .3 .P .t

Wi -landstr . 14, Ecke Kloostockst..
Prt ., hochherrsch. 5- Z .-A!. m.
Heiz. u . Aarmwasscrvers . auf
1. 4. 18 ju vm . Näh . das . im
Büro o. Äielandstr . 13. P . 1.4

Wörthste . V. §.. an Rheinstr ., 5-
Z -W . Bad . 850 ^ f. Näb . >. 4

ODaDDaoaaQDDDClDClaog
g 4 Zimmer §
□□DanaDDaaDDaaaaaaa

»kWM 36,
I . St ., schöne, gr . 4-Ztm .« W ..

neu keraerickt ., sos. vreiSw.
zu verm . Näh . Bart , rechts
oder beim Beliver Rodcr-

_ ftrafte 41. Rauch._+
Am K«iser -Zrikdrich -Bv » 7. 4

Zim .. gleich od. svüter . auch
möbl . zn verm . Näb . das . 4

Am Kaiser -Friedr .-Ba » 7. 1. !..
sch. 4-Z .-W. nt. all . Komi .,

_ f?f. od. loäte r zu verm . f
BiSmarckr . 1. Eck« Dotzh . Str ..

1. St .. 4 Z., Sonneiis .. Ber . z.
vm. N. Troll . Machensteinier 'b

Bismarckr . 11, h . gr^ mod . 4«
Z .-W.. statt 11501. n . 980^
sos. od. später zu. verm . , 's

Bismarctr . N . I. St . »iod.4-Z .-
W.. el. 8 ., Bad , a. los, z. v. ch

Bismarckein » 11. II.. gr . 4 -Z .-
Wobn . für 80V JL  z . verm . t

Bismarckring 22, 1. St ., gr . 4-
Z .-W. a . sofort tu verm . f

Blsmarrkrina 24 1. 4-Z .-Ä z.
p . a . fof. N. BiSmrkr . 2V. iZ

«iilewftr . 3. bübsckn sonn . 4 -Z .°
Ä .. Part .. 2. u. 8 . Et ., sok.
». s«. N. Zeltmann . 1. IkS. ch

Biilowstr . 11. sch. 4*3 .. S8. mit
Bad . Balk .. 2 Manst . 2 Kell ..
«aS und elektr . Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner. _t

Bf. Bursstr . ». 4-Ziin - WoV»
mint , sofort zu vermieten , ch

Bl. Burgftr . 1V. 1.. Wohn , von
4 Zim .. Kii., fof . od.  spät , t

Dambaibtal5. fe 4gr . Â Bad.
«Icktr . 1100- 700 M.  f

Dambachta ! 10. Gib .. 1. Oberg.
4 3 . Badez . Blk . Gas . ev. el.
L-, a . 1- IE- »u vm. Näb - bei
E .PHilivvi Dambacbtal 12,1 '

Ellenbo,entlass « 1». 1.. 4 Z . m.
Gas ». El . bei Schmeioer . f

lironfenftr . 25, 1.. a. Ring , sch.
4-Z.-W. An.tus . zw. M u. 12.1'

Eocbenstr . i», 2- 4-Z.-A ., sos.ch
Goebenstr . 12 . 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wohnuna . Saus
hat kein Hinterhaus fr

Go-tbeste. Ecke Marivstr . »0. 1.
4,8 u, rchl. Zbh. Näh -Pri .-i-

Lorthcstr .. Ecke Moritzstr . 50.
4°S Z . m. Zbh ., 3 Blk -, sos. zuvm. Näb. Part - bei Schäler.

Scrrngarteustr.lv . 2.. 4-Z.-W..
a. neu berg .. a . sof. z. v . Näh.
das, n . K.-Fr .- 'll 74 . Erda . 4

Löriierstr . 2. Prt ., 4- Z.-W. m.
Zbh . a. soiorr zu verm . t

»iijrnerttr . 8 4-Z .-W . a . 1 P .I.4
Lnnaaaste 27, Eckw-'g. v. 4,8. u.

Z . a. sof. N. Gosdgasse 18. 2.4
Langsalle 24. 2.. sch. 4 - Z.-W.

m. Zbh ., auch s. Büro o. für
Arzt geeign ., ». l . Okt. z. vm.
N. b. Moeckel. tzutgefch . das .-b

Lvrelrn -Aing 9." I ., mod . 4 3 .,
neu kerger . f . 960 Jl  z . v . f

Lurrmbur «?tr . 4 3. Stock. 4- Z .-
Wobn m. Zub a„s lotort . 4

Lurrinburnnl . 5. herrsch, einaer.
4-Zim .- Wokn .. Sochprt . mit
reichlich, Zubehör , sofort zu
vermieten . NäbereS daselbst
oder Mühlaaste Nr . 7 bes
W. l?rokn . ck

Markt »!, » 3 »freie Lage, nabe
d. WilKelmstr . s. 4 - u. 8-Z .»
Wohn, mit Bad Balk ., Per-
sonenanfzug . elektrisch. Lickt.
Zentralheizung uin ». auf
sofort oder später.

Näheres »Büro Parterre
linkt ._ 4

Moritzstr . 60, 4 « Zim --Aobng.
auf sofort tu vermieten . 4

Marktstr . 12. Pdl >... 4 Zim . » .
Kü. z. vm . N- Davetenaesch.
Bernstein Nächst»  Bart . 4

Nerostr . 88. 4-Z.. W., Blk .. Srf ..
B .. el. ? .. G .. r Z . al.o .fo.N.I 'l'

dkiedrrivaldstr . 8 4Z . u . Z . i. 4
Oronienstr. 4. 1.. 4- Zim.- W.

Badez .. Kii .. Mi .. Kell.. auf
fof. z, vm . N. Kirchqafle 51.4

OMienstr . 54, sch. 4» Z.»W.̂
Part . ob. 1. St . zu verm . 1°

Mainzer Str . 80 . Ties -Part .. 3
Stub . u. Kll. a . 1. 1. 18. Näb.
Kats .-Friedr .-Rina 57, Prt .4

Maucrgaise 3/5. 3Z . K. u. KeU.
z» verm . Näb . im Laden . 4

Marivitr . 47. 3 Z u. » . öDt
Ncrostr . 10. 3 .8. u. K. auf

sos. o. fl). 21. Moritzstr . 50 . 4
8»kr,i '>r . »I . P .. 3 ,8 .. M. n. ,8b .t
Ncrostr . 32. 3 Zim . u , Küche. 4
Nicdcrwaldstr . 3. rechts , schöne

Soch-Prt . 3-Zim .-Wobn . sof.
od. tvät . zu vm . Anzufeben
vorm . Iobann Mickesson. 4

Oranienstr . 19, 3 Z. „ . St., Gtb .'ck
Oranienstr . 42, 3- und 5-Zim-

mer -Wohnung z. vermieten.
Näb . bei Dörr . Parterre . 4

Nauental .Str .0 M .E. ö-Z .-W .-t
Rbelnsir . 47. 3 » Zim .» Wobng.

a. sofort zu verm . PrciS:
Mark 600.—. RäbcreS Blu-
menladcn bafeibst. _t

«lehlstr . 5. Mtb sch. S-Z .-W . f
Ecke tllüvcr - u. vleroitr . 48. eine

S- u. 4-Z .-W., G .. el . L. ulw ..
auf los z. verm . Näb P - t . 4

Nöderstr . 4 I . St .. sch. 8-Z .-W.
yiin »fclien von 0 Uhr ab . t

Nöderstr 35 sch. 3-Z .-W . tof .t
Niiüesbrimcr Str . 33. 4. 3 Z.

und Küche zu verm . Näh.
Karlstraste 7. 2 Stock! 4

Sckachlst.7 kI.8-Z .- W. sos. o- sv.-s-
Steinaaffi 8, schön. Wobn .. 3 Z.

Balk . u. Zubehör , a . sos. od.
svät . zu verm . Näh . I . St . 4

Secrobenstr . 8. Hoch».. 8 - Z. -
SB.. Gas , el. L-. arofi . z. vm -B

TaunuSstr . 18. Stb . 1, bir .Einq.
Borderb .. schöne ar . 3-Z .-W-,
f. CMcfehfift feliT aeeian .. zu v 4

Daunusstr . 84. Grib . sch. 3-Z .-
W.. m. Znb . kos, od st' ät . 4

Sck. 3-Z .-W. a. sos. zu verinc,
Hinth - Zu erfr . b. E . Müller
Wall,,str Str . 4 . 2.. Add . 4

Wiclandstr . 25 SB. 2.. 3-Z.-W..
d. Nt . entsv stk.a .so N,0 1 r4

®l!)® !nenMJiIK!
sch. Sout .. tinterf . 3 Z . it ft.
a . sof. od. svät . zu vm . Näb.
Bierstadt . St . 7. Tel . 1021. 4

»BeBHBBH !»,, » ,, » ,,

n Kleine lvohnunaen ■
2 Simmer ■ ■ ■ ■ ■ ■

Adler str. 3. H. 8-Z .-W . 380.274-
Adlerstk -U. 2-Z.-L.: . ,» . .8 lv, .1-

KdLerstr. Nr . 22
2 Zim . u. K. zu verm . 2täh.
Hinterhaus 2. Stock._J

Abicrstr 22 2 Zim . u. Kii. zu
verm . s>täb . Hjh . L. Stock. 4

Adlers !r .28 2Z . IK.s.o.!v . N.P .4
Adlerstr 30. sreundl . 2 Zim¬

mer und Kucke mit u. ohne
Laben au » sofort . 4

Adierftr . 42. 2 Z . u . K. z. vm . 4
i".. .' ! '» M I.Sfl.t

Adlerstr . 59, ' L Z . u. K. ,. v. 4
'Zertramst . IQ 3. M 2,8.».fl.21.4
Bleichstr, . 2. St .. 2-,8 -W. »» o.

o.Sllis. a . sof. N. 2Iorkit .7. l.r .4
B !eichsir.34 V.. 2 Z .. Koäiaei .l
Bülowltr . 9. 2 Zim . Ointb . zu

20 .4» aui sof. zu verm . 4
Tawwb,, .. 2,8 . u. » 20.41 mtl.

'.»1i? 'iM'fr .:)7 t . v y 12-2. 4
Doybeimrr Str 55 . 2. ich. m.

Z . biI' mit od ohne Pen 1.4

Dötzhesmer Strtze 101
2. Di ., in ruh . Hth .. schöne
2-Zim .-Wohn „ Gas . z. vm.
0?äb . Adbs . Part , rechts . 4

Dollb Str 121 Mtd 2 Zim . U. '
K. a . sof. Näb . Güttler . t

-feldstr . 3. I ki. 2- Z .-W, V. I.
zu verm . Preis mon 23 .41. 4

ileldstr . 8, Stb . T .. 2-Z .-W. 4
»zelditr 8,11 . 2,8 . n. K. t. z. V.4
>>eld!tr 10 ^ 2 i- » . z. v .4
<>rantenstr .8 S 2-Z .-Ä . N.H 14
slrankenstr . 19. >X Z-Z.-sb». "i .4
Gcisdrrastr 8. Mans .-W . 2 .8 .,

K u . Kell. m. Gas . 9t. I . r . t
G»tt.-Ad -St .5. 2 ,8 . M, M. 25.« 4
'OiiciieiiaiiOr . 12. 2- Z.-W D.

2»». »' . Kaelebier . Äorfst . ft. 4
Gneisenaustr . 12. Stb .. sck. 2-

Z .-W. a. sof. Näh . Göller . 4
Gneisenaustr . 33. 2 Zim . auck

A-!nfrhenb;erfetler . -nt mm .4
Goebenstr 10. Mittelbau . 2 ,8-

Wobn . auf los, z» verm . 4
Sösnergasfe 17. 2 .8 . Kii..

Dell., nl od . fo. R . P . 1. 1. 4
Sactingstr . 1. 2-Zimmer -Wobn.

monatlich 20 M._ _t
Sartingstr . 6 . 2 ,8im u. Kirn

zu verm . Näb . 1 St r 4
Selene » str. 13. Bdh . 1. SiocO

2 Zim .. Kü .. Kell .. -a . sofort,
zu vermiet . Näheres Schwal-
backen Straste 86. 4

Selenenltr 18 P P . 2 .8 . u. K.4
Selenenstr . 1*. Stb . 2- 8 -W. T
Sellmiiudstr 16. H Z .-W 4
SellinniidN . 20. SD .. 2- .8 .-W.4
Sellm »ndstr .40 . S .l 2,8.K.^ 44°
Serderstr . 13. fl . Dackwba .. 2

Z u. Kll. a . fof . od . fo. z. vm.
Näb bei Bern 3. Stock

Serderstr . 13. kl. 2-,8.- Dw . an
einz.P . sos.o.so. N .Bera . 8. t

Srrmannstr 22. 2 Zimmer und
Küche. Näb . Parterre . 4

Sirfchgroben 18. kleine 2- oder
Q-Zim -WaHn. Näh.  Prt.

SochftäUknstr . 8, 1. St ., schöne
2-Z .-W . a. sof. ob. loäter . 4

i
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^T ~iT 7Btt>.. 2 .4im inet,
Jfff' . .. vermieten,-£

JttiuT &tt)'». ftttfo .. 23.,
m»n. m  22 50

L ?«E - L!2MbL - +

Wodaun« m.
p»? ‘Sn,eU.. elektr. Lickt au
^ " öcute Oillifl au verm.
B- ^naaaNe 25, , _t
3g ftr ~5Ti. &t.. -2rf- k>
>- ■575a. 2 3 - u. Kiickc m.
ÄoWudUjL ^ ivU
' îrsrätt - ' O. F !v. a. foS., 2'?Uft‘ ruh.L-. 31)1).«.f
febM

- - ä .’C ».

LVieZbndener Neueste Nachrichten

48 S.. 2 ii.  II. K-. cl. L.

riiinfiiic1 ti  Ott ), ■i '*» 2 .t« St«
Äh N, boi. t. (S-ftUbcn̂ t

16. « rtfuitzw. m. Mbl).
yV f^ nc, litmftraftftt. t

<777sü 15. Eine 2-Z.-W- m.
| £e u. Mau, .. Seitens,4

* ^ Tm . fliöB. Wohn. CiaiUcn*
L 21. 1!.. 2 leb. I. 3 . m. » IL,
5 « uiw. a. alleinit. Dame o.
*«Zn  filnmi . 2iäi ). bafclbjt . ~rWrrn abAUfl.

Mvsbcrgstr . 80 2-3^ Ä - “,•loj. Beŝ vuN- I.S. fljLU -ia.
«hinancr St . 5 Hckv.. 2 Z. in
?iid,.-jlen . a. bri' . D. abm -i/h

ckiiH ab». 2Pri .-Z .. cl.
a. I. DMiro. )V-Vmit’nu.lO.T

laii/niBl.Str . 0. •’frtii-- 2-Z.M .4
«qrlckwii. Wobng.. 2 3m . u.
r *«, GaS. fof. zu vm. Ried-

^äste 2D i^ olMtviriieL_j
¥rtiitt 2. Hills.. 2-Zim.-W.
"7vm « . « ->!' . Prt . Äd'ckl.'s
Kstrastc 4. 2 Zimmer und
^nt . '
Mlitrafec 4 htwbare Mau-
■faxbe. Gas._ I
Söb-rUe. 24. tt . Tckw.. 2 3im.
.i ,n nenn. Näher , hlotteire . t
„otUt . 24, 2 Zim. ii. Klicke.
IlianidriH'n-ilOüfrnmifl. . T
jmcrdcra 88 H. 2.. Ick.23 . lol.'l

JnflloQitc 32 MI.-A.1. Sd . lt
[ idiamtiit 21. 23 . u. K. a. lüi.t
80>tHhorilil. 44 «Hli.. 2Z.-W.1

J sn : T & M -,l  H- 1- l-£
' LkSanItr. 5. S . Dackw.. 2 6.  u.
| Sii n. toi, ob. mal . ' . im . ''
; Ittinaniic 24. n- io.t
Sttinn. 33. Dackü.. 2—4 3 .,

ganz ob. geteilt. qu>  lof . '
timt. 34 2S . u.St. n. m,2Mt .t
itifiitr. 12. 2 6.  u . Kü. «•fof.

fnfit N. Norder !,. Pl . k
llltr . 24. Htd. 1.. tck. 2»Z.»

.Lohn.. Kückc u. Mankarde
Mort zu vermieten.  +

Frankcnltr . 9. Ick. abgeschloii.
Lackwobn.. Htüs. a. sofort
ober fväter zu verm. I

Gucifeiiauftr. 12. Prt .-Zim. m.
Nebenr. z. v. N. ?)orkit. 0. l-I

Gneiieiiauftr. 12 Frtivw . 1Z. »-
K.. Vdh. 9!äh. Goller. Prl . r

Grabciiltr . 2b, Mf.. Idiön. «roß.
,-in ». a. anit . »Irnn <u hin- ■'

Sartinnftr . 1. 1 tjim. u. K- 1
weiciienitr-l t . L,i5it >g..1j1n.ht-1

16. M. P .. l -Z.-W.i
Sellin niii' ftr. Z!>. ! 6 ., Dackfl . i
Hellmunvftr. 31. beizb. Äa »f.

u. 1 riim. u. Kü. zu verm. >
HkilmunbVr. 52, 2. r.. Icv. Kim-

mcr zu vermieten._I
Herinaiinfir. 3. 1 6.  u . Stii. _t,
■Ocrmaiinflt. 1H. Stil.. 1 .*41oi.
Hockftättenftr. 8. 1 delzb. Man-

larbc auf fof. zu penn , t
.Inhnfic. 20. l-ri .-SL. z. vm. s
Nalinltr.38 S .. ur. 1-Z.-W. a.f s
Kariltr . 37. 3. !.. 1nr. 6.  u . S.

Sonncni . Bef, v. 10—12 om.t
LuSwlgitr. 10. l 8 . u. Kü. für

12 Ji  mon . ffcflh. gaben. t
Luicmburnvl . 2 Prt . l.. Man!.

an ruh, fmib. Perl , zu om. t
Frontfpitzz. m. Kockli. bitt. z. v.

N. Bediiiann . V.urembit.7, 2r
Markt«, . 12. Stb .. 1 3 . ,u. K.

zu verm. Näh. Vbb. ll . r . 's
Marktür . 12 Htt).. 13 . ». K.
_ m_  v erm. Näh. Vdb. 2. r . J_
Marktür . 13. 1vS.il. !Mf. f.' .v^ ,
Mauer». 3'5. 1 Z. m. Wall. u.

Herd, ». verm. Nnb. i. Lad.,l
Maueraofir 8. il . M.-W. z. vm.4.
NikolaSftr ii. Krtiv.. 16. »i ..K-

u.gr .bzd. Mf-, ev. getr. a.a.it.
i>ron fof. *. v. Di. grbfl.&of-t

Platter Sir . 8. Prt .. Mf. u. K.
fvi. o. fv- a. ruh. Leute z. v. r

Niekiftrafie 4. 1 Zimmer und
Äiicke zu vcr iuietcn. _t.

Md -rfir . 3. i 8 . u. tt . foiortJ:
Uliihfrft. 37. 1 6 .. K.. K-. 8a8 -_t
NLmrrberg 12, 1••firn, u. tf . A
i ^ Trfb. 14 -b. 1 6.  K. 9i.gf.Lt
Sckachtftr.. 16 .. > K .. fof. z. v.

Päh . rlranienftr . 45. 3. r .,r
Eckachlitr. 5. Mitteib.. 1-3 --W.

Nücke, zu vermieten. t
HdmitjiKt. fi. ich N 2U ,. vni.ck
-».ck.irnkoritltr .13. I 6 . 9>& j£
Al. Tckwalvacker $ lt . 6. fck.

nr. Maul mit Klicke. . >_
Sckwalbacker Str . 45, Mtb ., 1
.01-. beiall. Monf. a. fof. z. v.

Scklval!' . Str . 83. Dackw.. 16-
imb Klicke- fof. w verm. I

I Scdanltr . 5, Sv Dackw.. 1 3 u-
1 Kii. a. fof. ob. fvät. ,» vm.

Scerobenftr . 2. 1Z.. Kü. u. kl.
Kamm. 1. Dadift.. ab Io- 8.
bill. zu v. R. Wicsb. Kronen-
Nrait.-A.-K- Sonnenb. St . r

»asH «B* ae .0 »K« H« B« a '« iä;
g lliöbl. Wohnungen. Simm« , Z
BMBeas mattfarben sasisa

HerrDW « MM
am Rhein.

In Privatvilla findet vor-
nedmer. gutsituierter , allein,
siebender Verr oder Elievaar,
Israelit ausgeicklollen . bebas-
lick möblierte Wohnung oder
einzelne Zimmer , aui Wunick
dauernd , evtl, mit vorzüglicher
Bervileguna , Hamburg . Klicke,
teilweise Dclbslversoraer . ,

Warmwafser-Heisunn 1Heiz¬
material vorbandenf . elektriidi
Lickt. Bad . Gartenbenuuung,
sonnige Lage, lierrlicke Aus¬
sicht. — Offerten unter W 308
an die Gesckästsst. d. Ze,itg. , ,

Adolfserllee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer-Wobuuna. Näheres
-ii,-. 32. Parterre. _+

(?icn Wod»- u. Sdilafsim . mit
Balk. st . Schreibtisch, sonn.
Lage, billig ,',u verm. Gmtav-
Sldvis-Ztrafie 1. 2. « t . r. t

Arndtstr . 8 , pavt.
«leg. möbl. Wob»- u. Scklas-
ziinmer zu verm. Anders.

Brndtür . 8. Part ., eleg. möbü
Wohn- und Schlafzimmer. 7

2—3 tttBöl.lomi-ätmniet
mrt Balk . u. Kückenben. zu
verm. Damdaclital 5, 1St . >

25 el.nr.W-- u. Sdll.

Schwalbadier Str . 71. Backerei
inöbl. Äanf . m.Kockotcn aeg.
etwas Hausarbeit abzuacb. y

essaamns Leere hshbobs
S Zimmer u. Mansarden B
BQiiBiasiäbBMSBinnaEN
Adolisallec 51, 2 ar . leere 6-

Wohn- od. Bürozlv. z. v. ,
lr-ltv . Str . 14. Mth.. 2 qr . l. 3 .,
slraiilcnft .10 ar . i. Z ., L. Kdiĝck
üeleiicnitr . 17. gr. l. 3 . z. vi». .'y
2 leere Zimmer iür Büro oder

Wobnzivede auf l o >or 1
zn verm. Morivitralie 12,
BorderbauS 1. Stock.

Hermannstratze <5,
ein grobes unmöbliertes
Zimmer im eriten Stock, eine
kleine Dackwolinun« und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt nceinnetf im vor
sind zu vermieten. 3!älleres
zu eriragen bei ö . TreiSbackr.
nrankenltrane 7, Ü

Üi arktktr.13 l.Z .u.I.M!. foM.o. f
1—2idiüne l. Z ., aJ . ®efcftft8».

ocrm. N. Ävrillftr . 35, r
Nleacrioitr .il P .-Z.MbI.-Ei»ftck
1 Man !, a. 1. Dez. ü. v. Mb.

Orainenstr . 35, Hinth., i.
Oranienstr . 35, 2 Mails , z. vni.

Näb . MilteIb au 1. St . US. X

M « IN.47. N '.L
Grober Laden mit 2 Sdiaui.
il. Nebeuraum fotort z. vm. '

Aeilrr . ?5 <,u > gloll , z. verm.
lav^ifenauitr . 12. Part.

Schöner Laden
*%tr& 'AMu

Ladsn.
Hllfueraaffr 3. auf sofort su

ocrm. Näb. bei W. KavvuS,
Kl. LLcbergafie 13. — t

Selenknitraile 1t>
mit Wohnung zu
vermieten. 1'

Laden iHclenenstr. 201 m., od.
ohne Zim. z. vm. Mö . Vosl-
mann. Emfer Ltrabe ^ ck 4

Seite »

Laden,
Webevgasse

zu vermieten . Näheres bet
rittel. Web erfasse 16. t.  '

KchMM
tu erster Kur - >l. Geschäfts- .
läge, 2 grollt ftböne Läde»
sofort oder ivater ru verm.
Näheres Ä . Lu genbub i.
Mainzer Strane Nr. 54.

! L.clevbo» 1303.

Vlrsller Lade» . a»ck geteilt.
Wellritzstr. l ,'.u verin. 3iäb.<r-.tr -l Par , X

Welirlüste. 57. Lad. in. uD. ohne
Lnhenzim.. auf so!, zu vm. r

fefianmiftdie 24b .. bl . ' 4 v*d.. . If 4) ^ flAM 3.lf  I ne .» **. u * .. . 441 .1fl, , * ^Ecke Bleickftr.. kl. Laden zu
verm. Nab. Bäckerei.

S eili»o

Kirchgafse 5
! gr. Laden mit gr-,Neben»

munt u. Socke tgeickoll 5U
verm.. evt. mit Wohn, t

kmnusitr. 77. Gib.. 2 Z. u. K.
«. ivi. od. io- Näh. Bdb. f

Siltatnftr. 2, 2 Zim. u. Kü..
Hintcrh. 2., an ll . Familie,
"äh. Sinterbaus Part . f

«lilramst.7H. 2-Z--W. N?!).!.4
8tb-rg.56. l- od. 2-Z. u. K.

z.verm. Näb. 1. Stock iks. s
«rbi. iergalle 5u. 2 Z.. Kii.. Bik.

los. Näh. Nr . 56. >. l. ck
KtHritzstr. 53. Htli. 1. Stock.

2 Z,mmcr und Kücke fof. *
Aorkitr:>!,. m. Stallck
lartftr 33. 2-Z.-W »> » !ll> *
lietenrina 14. P . Stb .. 2 Z..
1 Kü.. a. los. zu vm. Rah.
Trau Rinn . Mtb . 1. St . ck

t cxja!3i3at3aaciciC!Bcia1 Zimmer g
□aDDQDaonpaDDna

®»f 1. Dez. ru verm.: Dotz-
«imer St . 37. Ecke Zrmmee-
mannstr., 1 fck. l-trt
S. m. Blk. u. K. f. GlaSab-
fA.. Kell.. ev. 1 Manf. Nab.
B. Wandt. Kirckaali-' 56. 4

Jdlerfir. 43. 2.. 1 Z.. K. foi. -
^delbeidftr. 85.' 3-, l Maus.-Z.
î u. K. a» einz. Perl , z. vm. +UM CUlil.
jOitriir i :j . 1 u-Z.-W- v o.t
*bl« flt. 44, L . 1., 1Z. u. 9 . m.

T.u. Abf» l.. Kell.. fiv. kl. W.
^uHtb . Erda . Näh, b. Ernst . 1-
Edi« „r.44. Dadnv. 1 Z.. K.. K.
.1 °. tc.. 12 M.  z . v. N. P -
^lerftr . 5!l. l . Zim. ». K. 1
^bkrflr. «2. gr. Dackw.. 1 3.
—1- & . gl. od. sp, verin. *
Jdierftr 6y. 1 Zim. u. Kiicke.1
^« tramft. 9. G. St . u. K- Dacka.
^l - z. v. N. Sljsmarckr. 2 i. s
Merftr . 67, 1. 2. 3. 4 - Zim.-

2«ohnnng Ilnd Remise. Kob-
Mlager . 2 Hcusveickcr und
«tallung. auck einzeln. Näb.

tzEelhfr _ +
Mck » 25. 1- u. 2-Z.-W. i. v.4

Steinoafsc 16. 1 Zim. u. Kii, ck
Steingaiie 32, 1Zim.. Sv Prt .ck
Wngrmannsir. 20. 1 Z. ». K. t
WalrnmU4 1-'VK >■l.iiiii. »>.' _
Waaemannftr . 29 1- u. 2-Zim.»

Wohn. z» vm. Näb. 1. st . i
Freundl . Zimmer m. Kücken-

Beiuibung. 10 Mark. Wäge¬
rn annslrabe 25. 1. Stock. An-
zilschcn von 10-11 ». 1-4. ck

Walramktr . 23. Mans.-Zimmer
_ ,i,->". -)>ii)> IFfirterre. K
Walramstr 31. 1- u. 2-Z.-W. ^

z. v. R. b.Tremus . l. S . 2. f
Wellern. 15. 2.. ich. sonn. Vrdz..

evll. mit Kücke zu verm. r
Wellribitr . 28. Prt .. 1 3 .. Kü.

u. K.. Sldb. Dack. zu vm. f
Weftcndktr. 36. 1. 1.. Frtivillz ..

Preis 8 A  monatlich . •
B£ '3liSSBSS&SI8SaBBSBfig
g wobnungeu ohne nähere g
BS3B9B kiligaben bsdhss
2 tiejuerc Wohnungen zu vm..

S' th.. Nenaafse22 i. Sckuhl. '
In Billa a. d. Kurpr . 2-Z.-A .,.

9- 11. 1- 3. Wicsb. St . 74. P
Pt m nr Neranduv  Bef

Blclchftr. 25. Dckiw. fof. vrsw .4
yerrlckaltl . Wob». Parkftk.20

aui foiort. Näher. Idsteiner
Strafte Nr . 25. +

aut möbl. 3—4 Z m Kii..
Balk.. Sonnens . Nab . 3. Lt.

_1 _̂ >\u_ bvfidtt. 8—12 vorm, r
Karlilk . 37. 1. r ., mbl. Zinn

mit scv- Ei ng folorv_ ^
ALW8dl .48S .8W .-AM.

4u vermiete il. Sckwalhadicr
Strabe 52. 3. Stock. t

Scboiisl . 7 2. l.. gut mbl. Wobn»
». Scklafz.. a. cinz. zn vm. 7

Abcllleidfir. 14. Hth. Prt .. mbl.
Zim. mit Koft zu verm. . ±

Arndtftr . 8. Prt . . behagi. möbl.
Frontfviuz . u. Mani . z. vm.r

Bertramftr . 20. 2. 1.. fck. mbl.
Z . m. Sckreibt . i. g. v .. mit
Frühstück evtl, ganzer Pcn°

- fjou zu vermieten._+
Visinarckring 11, 3. St . lks..

schön möbl. Srontfpibztin ..
ver Wocke zu 3.50 Mark zu

_üetnueten ._ I
»ltidlQü ' l . r.. fl. niOi-.S bi)!.
Bismarckrlug 11 , 3. St . lks..

eleg. möbl. groll. 3lin . licv.
Eiug.s. m. u. obnc gut bürg !.
Mittagstilck bi », zu ocrm. j

Rlcickit. 33. 2.. mdl. Z.. W.4./is
Bleickiir. 33. 2.. mbl. Z . z. vm.'!-

Möbt . Zimmer
zu vermieten . Dollheimcr
Slrak .e 12. 1. Stock. . 1

Doüllcimer Str . 63, 2. Stock,
modern einger . möbl. Zim..
flrftr . Lickt. Sonnenseite, 's

Doüll. St . 102. P .. i . »i.ü . v v.s
Doübeimer Str . 12, möbl. Z .̂.« vckgi-legcnheit. frei.

jÜjÜjtWr 'fi. .-l >k ?,- f. WA$
^bheitner Str . 109, Hth.. l..

- »ZL n. K. Näb. Bdb. 2. r. s
Wtbogrnanfie :t. 1 :l u. K. ck
^ ."orenllr 6.P Z. u.K foi.-i-
MLllLö . D.. 1Z..K.U.K. z.v.ck

« L . *4. Bdh. 1. St .. 1Z..auf fof. zu verm.
haf. h. fil Hon. Bt.

^r . >4. Bdh. D.. i Z . u. K..
Mtenbau 1 Zim. u. Kücke.. d-Llue N!erkilä« i>. auf fof. t
H ' r. U5. Hth. Part ., fck. gr.

k Küche zu verm. Näh.
^L- Klavv. Felhitr . 11. Prt . s

?"fenstr. 16, sch. Dackwhg..
-« vU. A. ^bill> z. verm. t

g Wohnungen in umliegenden
HES83IB Gemeinden aassiess
2 Zim. u. Kü.. Kell.. Stallung

s. 3—4 Pferde, gr . Heui' vetck.
aus sofort od. fvät. r. verm.
Näh. Birkenftr 3l . l . St . '4

Bier «. Höbe. Äartcftr . 3. 2od.
3 Z.. ftrtfo .. <&.. el - Abfckl.r

4 - Zimmer -Wobn. Bad . Svei-
fckammer ufw., Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et ., fr. fonn. Lanc.
N. Architekt G. Kvhtv. War-
teftrabe7b.. Bierü Höbev

Doöheim. Rkcinftr. 22. I Z .. K.
91. Wiesb. Donh.St. liilB.P.r.-!-
Sonncubeeg. Kaiscr-Fricdrich-

Str . 4. ar. Z. m. gr. Kii. im
Alischt.. Frtsv . i. Villa , ' . v.
aui sofort. Haltestelle Tcn-
nelhadi. Änzus. 10—12 Uhr.v

Sounenberg . Miiblgaür 9 a., kl.
Wohn, mit Kell. n. Dolzstall
billia zu vermieten. -

Sonnknberg . Talftr . 24. 2- od.
J-Zim.-Wohn. zu verm. ck

Parterr <-Wob».. 4 Zim.. Gas.
Bad. Zubehör , sofort zn ver-
mict. Tennelbackitr. 53. _+

Tennclbachstr? 53, Hockv.-Whg..
5 Z. >». Per .. Gas . Bad . rkcll.
sofort zu vermieten. _£

Vor Sonnender ». Wicsb. Sr 45
Hockv.. hübicke2-3 .-W. a. ivf.
zu verm . Nälf. das. Laden. ,

Ramback. Wicsb. Str . 34 3-3 .-
W. »n. Zubch. fok. od. fvat. 1°

Franfcnktr . 10. 3. St . bill.
rciiil. Sdilniit . zu verm. f

Franke«str. 10. 3. L. fck. reini.
Schlaiitette bill . zu verm. 1

S' ellmiinbstr. 3. 1 od. 2 »nt
möbl. Zimmer zu verm.

Hettmundit. 17 l St . i. möbi. Z.s

IaynstLatze 5,
Part ., schön möbliertes Zimmer

zu vermieten. k
Kaif.-Friedr .-Ring 18, Pt ., gut

möbl. Zim. an solid, jungen
Mann zu vermieten . Ra-
iieres Parterre. _t

| >.arl,rau . 37. 1. r.. möllt. Zim.
mit scv- Eina. ioi. zu verm. r

Kellerüralle 10. gut möhücttci
Zimmer zu vermiete». Näh.
1. Stock iinks._+

«ivdifioffc 02 0 .2. eins. m. Z.-s
2 schön möbl .-fimiH. zu verin.

Körners« . 8. 2. S to ck r . >
Märttftr . 12, 2. l. b. Kunz. ick.

mbl. « routzim. bill. z. vm. k

Nbeinftr . 50. 2.. 2 meinauder-
aeh. l Ä. m. Blk. iev. E. z-v-i

Rheinitr . 84. »>.. leeres iev.
Zin' mer zu vermieten. \

Rheins« . 117. l leeres Zim. f.
Hausverwa Itung zu,v erm. t

Riehl Nr 2. leer.Z, ev- m. Kii.-
Ben , z. vm. i)i. V. 1. « t. IkS, t

Römerberg 14. l. B . tck. l, 3 -,
Koclioie». fev. 2>dh. i. I

Römerberg 14. t. B .. l. 3 .. fev.
u. Kodiaciegenh. d!ah. l. r . >,

Atoonstr. 15. Mtb. 1.. fck. b. ,Z.
a. fa s. z. vrm. N.  bafelbu l-l

Sedan !« . 1. gr. leer. 3im .,
Part . Näh- 2. St . links.

Stcinnaüe 23. 1.. leer. Z. iof.f
Walromltr . 12. gr . leer. Zim.

i. Bvrdl, .. fev 3 . aut Tot- t
Walramftr .37, gr. leer. Dackz.

foi. z» verin. N. Bdh. Prt .'-,
Eücnbogcngaffe 3. leere Man-

fgrde mit Kockofc»._I
(SSnctfeiiaiif« . 10. Hckvrt. t .. l.

od. möbl. M -inf. zu verm. r
Goetliestr. 7 frdi . Manf . an rnlr.

foi. Perf . zu vm. N. Part . r . 1
Hartingft .13. nr. l. Z..a .W m.K..

a. einz. ü . n.D. W. Kühner. ,
Sermallnftr . 15. fck. Mi ., iecr .k
Karlftr . 3. Manf. mit Waffer

l inid Kochgelegenheit._£
Karls « .9. leere Mi . m. Kockh»

auf fof. Släh. 2. Stock. f
Lcbrttrane 15. 1., 1 Man ', an

einz Perl , a. fvs z. vm. y
Morib !tr .431., ick.Mf. z.Einit . v.

Möh.o. a. einz. Iran v vm. t
-Hiclililr. 4. Szb. Manf . in. 6>.+
-- ckierst. Str . 2«. P . hzh.M f.l
Stclngaffe 15. Manf. z.Möbel-

> «inst, z.vm. 'Näh. Hl. Ik-.-. r
«örtlü « . 24. hii>. Main ., io» '
Mansarde an einzelne Person

zn vermieten. Kaefe-
h i er,  Aorkittalle 8._£

Zimniermst ll. n. l.Mf. N.P.r .f
!SaffiaHESBSS * IBOi£» BS ®a
S Geschäftsräume. SaactfeHer g
BSB &SSG9R 111*0-» BBSWVM»Laden

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed-
Weuaanbt. Kirckgaste 48. >

Langgasse
(Nähe Michclsbcrg»t

vorzklglicke Lage, billig
vet mieten.  Ä bolfftr . 6.

zu
*

Sr9ön möbl. Ziur in. iev. Eing.
fof. z. ocrm. Ll.MoriiÜN. S5.t

Morivflr . 35. Std . 2.. möblier-
ios Zjmm. Mil fev. Eing. r

2 kleinere id>ön möbl. Zimmer
lWolm- u. Tchiafz.» m. bei.
Abfdiluß und Klof. zu verm.
iliheinllahniiralle 2. >

Rbeingauer Str . 2, 3. r .. Ick.
luh!. Erlert . el.JL , t.jjin .J;

ädjflOcntiofftr. 1. 2., hbfck. in bi.
Zjm. a. iev. bill. zu Perm. ,

Schwalb. Str . 4, 2.. gut möbl
Wobn-Scklasz.. aud, an alt.
etwas vileaebek. Hrn . j. v t

Schwalbackcr S « . 57. 2. r..
1—2 behagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürdifl
zu vermieten.

Schwa !b. Ltr . ? 3,1
a. u. eins, mbl. Zim . zu vm-P

Wairamltr . 8. 2.. icköu möbl.
Zimmer billig._ £

Man erg alle 7, möblierte Man-
siirde -.u vermieten.  r

Möbl Mani .. heizb.. Koch- u.
Leuchtgas, zu vermieten.
Karlitraüe 37. 3.  St . m

Oloonitr. 18. mdl. o. leere Mau
faibe, m. Oken fof. ob. fcät .T

Laden in meid), bis ieiri eine
Scbuinadier-Werkst. mit gut.
Erfolg war . zu verm. Nah.
2!Ibrechtstralle 5. 2. r-tock̂.

Lllbrecktftr. 2t>. Gr . Laven m.,2
Smaiifeiist. m. vd. ohne 3-Z.-
Woh». a. foiort h!ll. z. ver-
miete». Näheres 21dolkstr. >4
Meinbanblitng.

mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S. Hamburger»
Langgasse 1.

lln MM HHC1 «SCGfei »& & '.<*

_b  lMhaus.a.fies.-T!i8at.
mit Zim. ob. kl. Wohnung,
m. Heiz., in verkehrsreicher
gut . Lage, kehr hill. ,!oi. zuvm. b. Köhler. Lilifenür. 46. e

Mlckelsber» 12 2 Räume als
GeickäilSii. z. o. N. dal. Lob

Marktvlnv S Idirekt a. ,Markt.
gute Verkehrsl . f, gron.Ladeu
mit Lagerr . u. Keller «. lof.
od. fvät.. eveutl . mit Woh¬
nung . Näheres Büro Par-
terre links. _J

SöDena!S Lezmmm
ca. 100 qm Avon, im Zentrum
der Stadt gelegen, sofort zu
vermieten . Näheres Mann«
tiusftr . 12. Gefckäitsstelle. r

Moritzitr. 44. Laben mit od.
osnie Wolm.. ioi . ob. fpqt. «'

^aden
eveut. mit Wohnung. Nälrercs

Neroftrafie 28 bei Sauer.
Mor !tzstr.43 Lad. a.a.Büro z.v. v
Morillftr . 50. Lad, mit Wvhn.-t

»» l Wohn n. seva-
raler Walckkücke. i.

Wäscherei. Färberei oder für
jedes Gefckäit. nahe d. Babe»
So « !?, auf fof. ob. fvät. zu
vm . Neroi« . 38. Vbh. 1.

Vdöeii Nerostr 38 m. Wahn. m.
pd ohne Lager ! 8!. 1 r t

Büro v. 2 gr. Zim. a. fofotj
z.vm. Näh. Wifolo8ftr.9e.

Cranifiiftr . 52. Ecke Goethe-
strastc. Ladenlokal mit Walt-
niina billig zu vermiete», ck

Naiicntllnler Str . 0. Lad, z. v.4
OaSam  m. v. ohne(Sinridit

Nheimtr .334

t Willi «imstratzc»
auf fvioü zu verm. Näheres

An der Rimikirckel . Part . ?'
V}.Yiv.vr» zu verm. Wellritz-

strabe 37._£
mettnt . 33. z'oiwu m. 4-Z.-W.^
Heizb. Atelier . 32 um m. £ !>«*>

«du foiurt od. ioät. äu ®ei>
miet. Näb. Msrihltr . 44. ck

Bleiillitr . 29. Werkstötte z.v. £
Dodh.Str .0f . Werkst, o. Laerr.ch
Zimmermannftr .ttl Äkst.5i>.ui,£
Adlcrftr . 3. Laaerr . u. Wkst. ?
Lagerr f. Möb .5 —83 . foi. »d

lv.z.vm. Erb . Bismarckr .II -'f
Dobb. Str . 121. Lagerräume v
Wkll. m.el.Kr.fof. N.lyütller .-

Fklbstr. 10. sch.h. R.. oafl . f. ffi,
o. «.. a. fvl . z. v EI. Nnl .vrlr.

! Näh. Felds« . 14 d. Klooo _ck
La ^ erramn

30 am groll, trocken, hell u.
luftig . Eia . Ein «., zu verm.
Kleiftftr.9. N. Rhein« . 8z H.~

Marktftr . 12. Entrci . 4 Räume
!oi. z» verm R.Pdh - 2. r . 4

Neroltr . »2. groü. hell, tlloum,
12V6 m. als Lagerraum od.
Werkft. loi . od. fvät. z. vrm.r

Risoiasfir . 21. aa »,. vth . »iir
aamerbl. Zwecke'» norm. ^

Seümmtbstr . 27. Wagenhalle tu
?li>tvaaraae u> verm._ <_

2lrt« Ibeckftr. 15, trocken. Kell. u.
schöne Lagerräume fof.  z.v . k

j Ein Raum , der seither zum
Unterstell, v. einer 12-Zirn .-
Einrickt. iHerrlr!'. - Möbeln!
diente, hell, trockenu . diebes«
sicher, mon. 25 Jl.  z » verm.
»inh. NikoloS« r.41 2. i. *

ötunienftr. 0eitenbau
1. St ., hell, heizb. ar . Raum
für alle Zwecke zu verm. r

RiideSb.St .d4 Lagerr. f.Möb.o.
Süfft.. »i . e!.L. Krail ' lr . £gr.WLmmSiM
zu vermieten.
SIrafi « 45

dimalbackier
i

Laden v. Monat A 30 zu ver-
,» ieten. jljsmarckring 17.

Bertramfl 25, gröll. Lad. nebst
Lagerr . z. v. N. Bliro Lid.

iHiitfhi-niln» 0. Lad Mi venu . '

Zötz'jemer Btcofec 120
nädiit dem Güierbahnhvf »n
verm. auf fafort heizb. Lade»
nebst Ladcnz. mit Herd. Lv-
wob! f. Geidiäftsbeirieb wie
Büro iehr geeignet. Preis
A 400 ver «. Näheres bei
M. Stoll j . Laden nebenan/'

Auf fof. : Dohheimer Str . 3v
Ecke Zjmmermanuftr ., 1 fck.
Ecklad. m. Mal.-Theke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wohn. N.
Bin Rranku. Krrckaane 56.

Elt» Str . 14. gr. Lad. m. Ldz.k
Laden Frankeiiitr . 19, n. Ring.

mit aber ohne 2-Z .-W>'hu . r
Friedrichs« . 3». Ecke Nengaüc.

gr . Ladevlokalu. kl. Läden ,u
verm. Nähra es 3 Stock. >

Errrgrotz.Laden
Friedrrchstr. 10 a. Ioi. od. fv. z.

verm. R. 1.St . r dase lbst«
Enrifeiianitr . 12. Lad. m. Z... K.

25. ckw.tk Kaefcbier. Aorkrt.S

Ea. IM Onur . gr . helles
Geschäftslokal

mit aussällisen Schaulenft.,.
int 1.Stock des HaiifcsENcn-

' vvgcngaise 12.
Zo!>a»» Walter,

s1872 Ellenbogengasfe 12.

Laden zu verinicien. Röder-
ftraste 47. an der Taunud-
straste . auf a l e i ck oder
s v ä t e r

Römerberg 19. Lad. iii. Äfl. u.
kl. Wbg. Herrnaartenstr . 13 *

Laden Scharnhorftstraste7 zu
vermieten . Ncibcrcs öinier-
baus . 3. Stock.  '

Laden
zu vermiete». Sedanr .Iab 1. 4
Seerobcnit . 7 Werkft. o. L. ioi 7
Stcingaffc 15, gr . Part .-Räume

für ieben Zweck geeignet, zu
verm . Näh. HI . links.

Antoranm rn. 6 .. vellmdst.27 t
Alltorcnnn tn. anst.Laaerräirm.

co. 100a rn ganz v. »et. z.vm.
Ziktenriirg lS d.d. HauSmstr.
oder Mvridstr. 0 1>. Steil», t

3dm»alb Slr 43. Wen« e v .k
Wem ke?lev

Mi! Auizria IN Betriebsräum.
zu verm. Albrecktitr. 44,. I. t

Weinkeller. 23U am gr .. mtt
Sliif*. für 500 jH zu pfrm.
Näh. ÜOcidiitr. 47 Part , f

Schlichterstr. 10.. ein Weinkeller
m. bodr. Aiiiz. ». Packraum,
ev. a. zu gecian. and . Zwecke
»» verm feie». ^ ^ .
Näheres daselbst 3, Slack. t

Stcinflnife 15, Moll. Keller zu
^verur . llla l;. ku . lks. _̂ f
Adlcrftr. 50 , Stalin f. 1 u . 2

Pserde. Kleni-. Zbh.. Wdg. k
Fcldftr . 18. Stall , für 2 Pierde

u. Rem., „ebft 3-Z!in.-Wohn.
auf foiort zu vermiete». r

Gro ^ Srallurrg
mit grvbem Futterdod-n. «■ als

Laaer aeciguet. mit ». ohne
WohrL. und, mit llnterstellgc-
kegentzit i.g>l,i,r,v. aller B -l
z. verm. Dohbeimer Str.  16'

Gerichtsstr. Stall und 3le-
mikc zu vermieten. r

I  Gfierre Ztellen

Wagemannktr. 29 . Scbnhm. -
Lahen m ad ahn» Wba ^

Laden.
Wrbergaüe 12. fokvrt zu ver¬

miete». Näb. bei 88. Kavvus.
<5fpi.to Äteb-raolfe 13 ■

Wcbergaüe 14. fof. zu verm.
d!äh. bei SB. Kavvns . Kieme
LÛherao üe 13

Wcbcrgnffc 7.
isKm-u. SeMlÄW
lEckb- au 5-S « afzmlkreii,.
schöner Men"s»«»'/'
mit od. obne Wohnung zu
vni. Näh. Fritz DeckerWtve.,
Wehcrgaksc7

sofort gesucht- ($• 181
Wieshadenex

Verlcrgs - Anstalt
ev ui. i>.

HsMimr
durchaus zuverlässig, slcitzig.
bei hohtin Lohn zum so»
fortigen Eiutriit gesucht.

Zkrsnt &  Karx.

Munin iifiüöii.
*2017} Sedailitratze3.
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Königliche Schauspiele.
D»e«Stag, den 87. November. abends 7 Uhr. Abonnement V.

(Dienst- und tzrctnldtzc find ausgchoken-1
Einmaliges Gastsviel

«s Heldentenors Herrn Stanislaus Gruscznnsrt
Son der Großen Oper in Warschau.

ü>rohe Oxer t» ( Akten von Ät»serw«^Ärd ? .* Nach dem Italienische » des
i S . Eammarano vv» H. PrvK.

s « Szene gesetzt von Herr» OLer-Regisseur Mebu ».
_ _ T»dc nach 9.45 Uhr.

Wilhelmstrasse8. Vornehme Lichtspiele.

Erstaufführung.

Spannender Kriminalroman
nadi der bekannten Novelle von E. A. Dupont.

In der Hauptrolle des Harry Higgs
Hans Mierendorff.

Der Vogel Stpauss
Interessante Naturbilder.

Sondi’s Kleine
Köstlicher Schwank : in 4 Akten mit der » bekannten
Komiker : P . Sondermann vom Thalia - Theater.

Künstler -Musik
auageführt von Herrn A. Rausch.

Kurhaus Wiesbaden.
Dienstag , ÜV. Nov . :

Nachmittags 4 Uhr:
Abennements - Keiiiert

Städtisches Kurorchester.
Abends 8 Uhr:

A.honnement0 -Kouxert
Städtisches Kurorch ester.

Monopols&itölspiele
SüSclmfiroßt 8.
Erstaufführung!

Der »»»sichtbare Zeuge.
Eine Krlininalaelchichlet.Mktcn,
JerRaubledenSudv-Bergeii.
Die möblierten freunde.

Köststcher Kckwonk.

Ninephsn.
Txmiugstratze1 ferliver H-s.
IieMentemr ein.föjönengrau
Phantast . Drama in 4 Sitten.

Deutsche Modenschau.
Ztnei arge Sünder.
Nordisches SuGfmel.

- (Sjitr Wuftf. -

Cbalia.
Mob . u . größtes Lichtspielhaus.
Sirchgvsse 72. Telefon 6X33

Eine eigenartige Neuheit!
#urmonie-gUm̂onsertc

vnter Mitwirkung des gesamten
Ballets der Deutschen Over,Berlin.

Auch fiir die Jugend erlaubt!

Dr. van Oer Ulrsf
Oe»ries

verreist.

Sohlen und
ZIeck

meröcn von DienSta g bis
Donnerstag  angenommen.
Goetbestr. 3. Erdgeschoß «*2090

Kahlen etc. holt ab
Süßling . Wellritzstr. 21. Bdbs .,

Dach(im Gäßcheni.

L. Ebner , Glaser,
Ettviller Etratze 6,

emvstehlt sich in all. oorkommcn-
den Glaserarbeiten für hier und
_ auswärts. _ (2820

Weil, Kartoffeln
holt ab (f8409

Kindel.  Helenenstrabe 11.

^ Offene Stellen j

Tiichl. Schreiner u.
Maschinemirbeiter

für dauernd gesucht. F2674
Otto Gail,

_ Biebrich am iWftetw.
Zuverlässige , ältere
Männer,

sowie unbescholtene
kräftige Frauen

für den Nachtdienst gesucht.
Coulinstraffe 1. „am

Gesucht fräft . stadtkundiger
Sausbursche.  Job . Alt-
sckaffnrr. Pavierwaren -Kabrik.
Schwaldgcher Str . 45. ffWlS

f. Torkalirt . Hof, Keller u. sonst,
wöchentl. 1- od. 2-mal einiacStd-
stir Aorkstraße3 gesucht. (f.9899
Nab. Nerastr 88. > r .. 1- 4 Uhr.

Tüchtiges » 2016

welches gut bürgerlich kochen
kann, gegen guten i' ohn gesucht.

Mers , FriesriWr . 14.
toionatäft «« für eine Stunde

morgens gesucht. Zimmermann.
Hellmundstratze 5, 1. «f.8408

WMstmi gejucht.
Hoch. Dotzd. Str . 1«». <2009

Die Landstrasse
Kriminaldrama in 5 Riesen -Akten.

Messier -Woche (Kriegsberidit).
BumkealsMessengerboy (Humoreske.)

Feinde ringsum
Kriegssdxauspiel in 3 Akten.

- - Einlagen nach Bedarf , -
(2871

I
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Thalia-Theater
Modernes und grösstes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72 Telephon 6187.
Eine reizende Neuheit für Wiesbaden!

Dienstag , 27. bis einsdhl . Freitag , 30 . Nov .,
nachmittags 4 bis 10 Uhr

Gastspiel der Harmonie Film -Gesellschaft , Berlin

unter Mitwirkung des gesamten
Ballets der Deutschen Oper , Berlin.

U . a. Elfenszenen aus Senrniemachttraum
Geschichten aus dem Wiener Wald
II . ungarische Rhapsodie von Liszt.

Fortunios Liebeslied
Film -Operette in 8 Akten

Musik von Jacques Offenbach.

Erhöhte Eintrittspreise : 3. Platz 80 Pfg ., 2. Platz
1.25 Mk., 1. Platz 1.75 Mk., Rang 2. —4. Reihe
2.50 Mk., Rang 1. Reihe und Loge 3.— Mk.

Dauer - und Freikarten ungültig.
-Auch für die Jugend erlaubt . — ■

I

Festsaal der Turngesellschaft , Schwalbacher
Str .8, Mittwoch , 28. November abends 7*/ »Ahr

Mim Stint und MmUetiti
Kammersänger WaltherKIRCHHOFF

Programm r (‘sas
Beethoven: An die ferne Geliebte . Lieder
von Hugo Wolf und Brahms , Arie von Händel.
Karten zu 5.,4 , 3 und 2 Mk. (numeriert) und 1 Mk.
bet Heinrich Wolfs, Wilhelmstraße 18 und Abendkasse.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Strasae 57«

Von heute bis Freitag
Der grosse Kultur - Film

is mit UM“

von .Richard Oswald,
mit Unterstützung der Deutschen Gesellschaft zur Be¬

kämpfung der Geschlechtskrankheiten in 5 Akten.
Hauptdarsteller:

Bernd Aldar , Hsgo Blink . LeontineKfilin-
bcr ». Cllte Oswald.

| Extra - Ei n läge. \ [29U
Beginn der letzten Vorstellung präzis abends8>/i Dhr.

ft = = Künstler -Konzert . --------------- J

Bekanntmachung.
Am Mittwoch , den 28 . November 1917, nach¬

mittags 4 Uhr werde ich im Pfandlokal
22 Neugasse 22

1 Vertiko , 1 Büfett , 2 Betten , zwei
Spiegelschränke , 1 Sofa , 1 Seffel,
1 Schreibtisch , 2 Nachtschränkchen,
1 Waschtisch mit Marmorplatte, 2 Noll-
schränkchen, 1 Stehschreibpult , 9 Dtzd.
baurnwoll. Strümpfe (gegen Bezugsschein)

versteigern.
Bette,

Gerichtsvollzieher, Rüdesheimer Str . 33.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. November 1917, nachm. 3 lllir , werden

in dem Pfandlokal Neugasse  22 dabier:
2 Biiffetts , 1 Kredenz, 1 Spiegel . 1 Glas -, 1 Bücherschrank,
1 Trübe , 2 Tische, 1 Kassenschrank, 3 Schreibtische, 1 Akten-
schrank, 1 Sofa mit Umbau, 1 Chaiselongue, 1 Teppich, 2
gr. Spiegel . 1 Nähmaschine, 2 Offiziers -Mäntel

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert . <621

Habermann , Gerichtsvollzieher,
Wakluserstr. 12.

DteaStag, den 37. November.

Dienstag , 27 . November 1917

Residenz-Theater.
Liebe.

Abends 7,

Ttue Tragödie I» » Akten von Anton Wildgans.
Gptellcttung: Dr . Herma» Rauch.

Actn» prlmu» st» pralogt modums Actn» secund»». ActuS tertiu,
bvlicn«) Actnr quartus . Actn» auintu» quasi epilogu» tu»

aeternttatttz.
DramatiS persona«:

Ende gegen 9.80 Uhr.

Taunusstrasse I. Vornehme Lichtspiele.

KOnstler - Spielplan:

Erst-Auff üh runxen.

Eine lustige Geschichte aus der Welt in der man
si (h nicht langweilt.

»Redda Vernon“
als

Die kleine Baronesse , die auf Abenteuer ausseht.

Weimar und seine Erinnerungen.

Und er lebt doch!. . .
Schauspiel in 4 Akten mit

Wanda Treumann und Theodor Loos
in den Hauptrollen.

Meisterhaft in Spiel und Handlung.
Prächtige Ausstattung . Vorzügliche Musik.

29 ij

Tiermarkt
Gin schweres5 jähriges!
Arbeitspferd

zu verkaufen. fS416
Älfred Schütze. Kloppcnbeim.

Schlacht-
Pferde

zu kaufen gesucht. 2521
I». Ulimann,

MlierMe 12. Tel. 3244.
Schlachtpferde

kauft zu jeder Zeit <2852

HW Mer « Wiesbaden.
Se llmundstr. 22 Telefon  26t2.

Rauf -Gesuche

6ett- nnfi ItiMtn,
alte AwlM« uiiD

lütten
auch zerrissene, kauft leb. Posten
zu hoben Preisen 10245
Acker, WellrMatze 21.

Telephon 3080.

§[ 3» oerlaufen 1Ws?Pelze!
Große Auswahl  in Skunks.
Lvoffnm.Bisam .Rerr,Zol >elfch.
Zobelkolinzk»,Zgbe!füchse.Alas-
kafuchs. Seal , imiiiert Alaska¬
fuchse von 48 Mark a ». (2652

Frau Sörtz»
Wiesbaden . Adelheidstraße 35.

-Kein Laden. -

f. junge Mädchen M. 18. mnb..
kleiner » indervelz M. 5. zuvnl.
Off II. B . 1059 cj. 6. Fil . d°
Bismarckring 23.

1 Grammophon mit Plati..
1 Damofmrtchinc mit Modell!!
3 Steinbaukasten, 1 Puvm
kliche. 1 Zimmerschankel. 1M
tat ). 1 Festung mit Solbcisti
1 Luftgeivebr. 1 Pbotogrark!
Apparat billig  zu »erlaufe

Näheres , (*ä
Grebel . ScharkiNürftftr. 6, U

»schelbett,
Kommode. 1- u. S-iür. Kteiit
schrank, großer Küchenlchr«
Tische. Nachttisch, Waschtisch l.
verkaufen bei K an n e nb er»
Walramstraße 27, Part . lfN

3chle HSchste?rch!
Bin stets Kanter von gebi
Möbeln aller'Art . Oederz«
u. Noßbaar -Matr . (wenn au
älter u. des chm.>. sowie Kellen
und Mansarden - lltenfiiien.
Postkarte genstgt. (».84111

Ana . Reininaer,
Feldstraße 3.

^Für Liebhaher!
Schöne Waffensammluug, [f

wie alte Kupferstiche. St-di-
sticke. alte Blicker und ZI"«'
waren in Privatband zu«st
kauf. Mittwoch, v. 1- 5 Ubr i«

Maier , Mainz,,
Kütherbofstr. i,  2 . (f8417

Wer schenkt armer « rie««**
frau für ihre 3 kleine MWE
etwas gebr. Spielzeug ? Off.>"
M. 751 an die Filiale bs. dl.
ManritiuSstraße 12.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 28. November, mittags 12 Ubr versieigdi

sch im Hanse Helenenstraße  6 hier:
2 Biiffeit , 1 Bücherschrank, 1 Schreibtisch, 1 Vertiko, J*
Sofa mit Umbau, 1 Spiegel, Tische. Stähle u. and. mKs,

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung . W
Lonsborttr . Gerichtsvollzieher. Norkstrabe ^

Kirchmasse 18.

Erstklassige Lichtspiele.
Spielplan vom 27 .- 80 . November.

Erstaufführung für Wiesbaden.
2ter Film der Serie 1917/18 Harry Higg »*

„Das 6esidif am Eenster“
4 Akte . Spannendes Kriminaldrama . 4 Akte,

Das schwarze Huhn?
Eine Schatzgräbergeschichte.

Das Medium des Zauberers
Humorvoller Schwank.

Ein Ausflug zn dem Dabitzer KircUieiJ*
Schöne Naturaufnahme . <2904

Anfang 3*/2 Uhr . Letztes Abendprogramm 8 Wr "
"̂ ute ” HusTCT"
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